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ANZEIGEN

SONNENSCHUTZ UND 
VORHANGSCHIENEN

nach Maß | www.leha.at
Wir beraten Sie gerne! Wir beraten Sie gerne! 
Raumausstattung KastlRaumausstattung Kastl

Tel.: 0911 / 332733
raumkastl1@gmx.de

- Bodenverlegung
-  Treppen- und 

Bodensanierung
- Holzterrassen

www.parkett-egerer.de
info@parkett-egerer.de

0174/31 24 163
shop now: www.e-wooddesign.de

Wir beraten Sie gerne!

follow us:
parkett_egerer

MITTAGS-RESTAURANT
Täglich wechselnde Tagesgerichte ab 8,20€

Hausgemachte-Nudeln 6,90€
Mittags-Restaurant / “geöffnet für jedermann” 

Speisekarte unter www.chefsmeal.de

Siemensstraße 2-4
90766 Fürth

Mo - Fr
Ab 11:30-13.30 Uhr

www.chefsmeal.de

Tel. 0162/2757803
Öffnungszeiten im Internet oder tel. Terminvereinbarung
Magdeburger Str. 6, 90522 Oberasbach

Skandinavisches Woll-Paradies

Wolle und Zubehör

Leben am Waldrand in Wachendorf bei Cadolzburg.  
Profitieren Sie von der attraktiven Lage dieser Neubauimmobilie sowie  
von der Möglichkeit eines außergewöhnlich günstigen Förderkredits,  
dem Einheimischenmodell und attraktiven Abschreibungsmöglichkeiten.

  Neubaustandard nach GEG 2026
  18 Wohnungen  

mit 2, 3 und 4 Zimmern
   Barrierefreie Grundrisse

  Fußbodenheizung
   Photovoltaikanlage 
  Wärmepumpe
  E-Mobilitätskonzept für KFZ

Sicher kaufen mit der wohnfürth –   
eine 100%ige Tochter der WBG Fürth
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www.wohnfuerth.de

0911 75 995 113
info@wohnfuerth.de

5%
Abschreibung 

 möglich

3%
Rabatt für

Einheimische

 Eigentumswohnungen ab 5.100 € / m² 

 Bis zu 100.000 € ab 0,01 % p.a. 
 KfW-Kredit 296 
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FÜRTHER RATHAUS

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCHAm 27. März vollendet Wilfried 
Dietsch, Inhaber des Ehrenbriefs 

der Stadt Fürth, das 80. Lebensjahr, am 29. 
März Stadträtin Hannelore Wiest das 71. Le-

bensjahr, am 30. März Dr. Uwe Timm, Inhaber des 
Jakob-Wassermann-Preises der Stadt Fürth, das 86. 

Lebensjahr, am 31. März Heinrich Wiesner, Inhaber des 
Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 90. Lebensjahr, am 4. 

April Robert Schindel, Inhaber des Jakob-Wassermann-
Preises der Stadt Fürth, das 82. Lebensjahr, am 5. April 
Karl Knöfel, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt 
Fürth, das 88. Lebensjahr,am 10. April Stadträtin Heike 

Giering das 65. Lebensjahr, am 10. April hat Stadt-
baurätin Christine Lippert Geburtstag, am 11. 
April vollendet Günther Schrems, Träger des 

Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, 
das 78. Lebensjahr.

Sitzung des Finanz- und Verwaltungsausschus-
ses: Mittwoch, 25. März, 15 Uhr, Rathaus.
Stadtratssitzung: Mittwoch, 25. März, 16 Uhr, Rat-
haus.

Sitzung der Geschäftsordnungskommission: 
Donnerstag, 26. März, 15 Uhr, Rathaus.
Änderungen vorbehalten! Tagesaktuelle Ände-
rungen unter www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG zu Sitzungen

Lob gab es für:
• �Festival „Jewish Music Today“ 
• �Verkaufsoffener Sonntag und Frühlingsmarkt 
• �Erweiterung des Fürther Ehrenwegs um  

fünf verdiente Frauen  

Kritisch angemerkt wurde:
• �Seit langem defekter Aufzug im Haupt-

bahnhof 
• �Fehlende Behinderten-Parkplätze in  

der Steubenstraße 

Lob & Kritik
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«Mit Ihrer Stimme 
haben Sie zum fünften 

Mal in Folge eine 
klare Entscheidung 

getroffen. Dafür bin ich 
außerordentlich dankbar.»

FÜRTHER RATHAUS

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

herzlichen Dank, dass Sie 
mich mit einem großartigen 
Ergebnis, das bayernweit für 
Aufsehen sorgt, wieder-
gewählt und im Amt be-
stätigt haben!  
Ich nehme dieses über-
wältigende Vertrauen 
als Motivation, weiter-
hin tüchtig und bürger-
nah für unsere Stadt zu 
arbeiten und Fürth noch 
schöner und attraktiver 
zu gestalten. Sie dürfen 
sich darauf verlassen, 
dass ich die nächsten 
sechs Jahre mit allen Kräften 
für eine gute Entwicklung in 
unserer Stadt weiterarbeiten 
werde. Dabei gilt mein beson-
derer Dank auch dem aktuellen 
Stadtrat und unserer Verwal-
tung, ohne deren Kooperation 
und Engagement solche Erfolge 
nicht möglich gewesen wären. 
Mit Ihrer Stimme haben Sie 
zum fünften Mal in Folge eine 
klare Entscheidung getroffen. 

Dafür bin ich außerordent-
lich dankbar. Der Fortbestand 
der Kita-Garantie, der weitere 

Schuldenabbau, die Moder-
nisierung unseres Klinikums, 
der Ausbau unserer Schul-
landschaft, der Ausbau der er-
neuerbaren Energien, ein neu-
es Pegnitzquartier und vieles 
mehr stehen im Rathaus auf 
der Agenda für die kommen-
den Jahre. 
Für die letzte Wahlperiode 
hatte ich mir 17 Projekte vor-
genommen und gemeinsam 

konnten wir 15 erledigen. Jetzt 
sind es 35 und ich hoffe, dass 
wir mindestens 30 davon um-

setzen können. Für Ihre 
Unterstützung dabei be-
danke ich mich schon 
heute. Detaillierte Infor-
mationen dazu gibt es 
dazu ab 30. April auf den 
städtischen Kanälen und 
in der Tagespresse. 
Ich freue mich auf die 
neue Amtsperiode, die 
am 1. Mai beginnt, ich 
freue mich auf den neu-
en Stadtrat mit vielen 

neuen Mitgliedern und ich 
freue mich auf die Arbeit für 
unser Fürth und seine Men-
schen! 
Herzliche Grüße, 
Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

LIEBE FÜRTHERINNEN, LIEBE FÜRTHER,
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Freude über den erneut über- 
zeugenden Wahlsieg: Oberbürger-
meister Thomas Jung mit Ehefrau 
Heike.
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FÜRTHER RATHAUS

Jugendliche zeigten großes Interesse 
an U18-Kommunalwahl

Im Februar hatten junge 
Menschen unter 18 Jah-
ren in Fürth eine Woche 
lang die Möglichkeit, an 
der U18-Kommunalwahl 

teilzunehmen, die der Stadtju-
gendring gemeinsam mit dem 
Jugendrat durchführte. Ziel war 
es, politische Beteiligung früh-
zeitig erlebbar zu machen und 
Kindern sowie Jugendlichen zu 
zeigen, dass ihre Meinung zählt 
– auch wenn sie offiziell noch 
nicht wahlberechtigt sind. Im 
Vorfeld setzten sich die Jugend-
lichen intensiv mit Parteipro-

grammen und kommunalpoli-
tischen Themen auseinander. 
Fragen rund um Bildung, Frei-
zeitangebote, Mobilität, Woh-
nen oder Klimaschutz standen 
dabei besonders im Fokus – 
also genau jene Themen, die 
ihren Alltag unmittelbar be-
treffen.

Insgesamt gaben 1562 junge 
Wählerinnen und Wähler ihre 
Stimme ab. Bei der Stadtrats-
wahl zeichnete sich ein klares 
Bild ab: Die SPD ging mit deutli-
chem Abstand als stärkste Kraft 

hervor. Mit 33,15 Prozent liegt sie 
klar vor den weiteren Parteien. 
Auf dem zweiten Platz folgt Die 
Linke mit 22,32 Prozent (16 673 
Stimmen). Dahinter reiht sich 
die AfD mit 12,19 Prozent (9107 
Stimmen) ein. Die CSU erreich-
te 10,44 Prozent knapp vor den 
Grünen, die auf 9,69 Prozent 
kamen. Auch kleinere Parteien 
konnten beachtliche Ergebnisse 
erzielen: Gerade die Tierschutz-
partei (TSP) erhielt bei ihrem 
ersten Antritt insgesamt 5,85 
Prozent. 

Deutlich eindeutiger fiel das 
Ergebnis bei der Wahl zum 
Oberbürgermeister aus. Wäh-
rend sich das Parteienspek-
trum insgesamt etwas breit 
verteilte, sprachen sich 56,07 
Prozent der Teilnehmenden 
für den amtierenden Oberbür-
germeister Thomas Jung aus; 
gefolgt von Niklas Haupt (Die 
Linke, 13,97 Prozent), Maximili-
an Ammon (CSU, 9,14 Prozent), 
Kamran Salimi (Grüne, 7,64 Pro-
zent), Andreas Haas (AfD, 7,57 
Prozent), Dominik Paslawski 
(FDP, 3,00 Prozent) und Heidi 
Lau (FW, 2,61 Prozent).� ●
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1562 junge Wählerinnen und Wähler nutzten die Möglichkeit, bei der U18-Kommunalwahl ihre Stimme abzugeben.
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FÜRTHER RATHAUS

Klare Wahlsiege für OB und SPD

E inmal mehr hat 
Oberbürgermeister 
Thomas Jung bei 
den Kommunal-
wahlen 2026 ein 

für eine kreisfreie bayerische 
Großstadt in der Höhe einmali-
ges Ergebnis eingefahren. Nach 
dem vorläufigen Endergebnis 
votierten 72,14 Prozent der Für-
therinnen und Fürther für den 
amtierenden Rathauschef, der 
nun weitere sechs Jahre die 
Geschicke der Kleeblattstadt 
maßgeblich bestimmen kann. 
Dafür sei er sehr dankbar und 
wolle mit Tatkraft den einge-
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schlagenen Weg fortsetzen, so 
Jung.
Die SPD erhielt 40,48 Prozent 
der Wählerstimmen und zieht 
erneut als stärkste Kraft in den 
Fürther Stadtrat ein. Auf den 
zweiten Platz landete die CSU 
mit 15,28 Prozent. Nach dem 
vorläufigen Endergebnis ergibt 
dies für die am Freitag, 1. Mai, 
beginnende Legislaturperiode 
folgende Sitzverteilung: SPD: 21 
Sitze, CSU: 9 Sitze, Grüne: 7 Sitze, 
AfD: 6 Sitze, Die Linke: 4 Sitze, 
Tierschutzpartei: 1 Sitz, Freie 
Wähler: 1 Sitz, FDP: 1 Sitz.� ●

INFÜ kommt ab April immer samstags

Liebe Leserinnen und Leser,

ab April kommt die INFÜ nicht mehr am Mittwoch, sondern am Samstag in Ihren Briefkasten. 
Die erste Ausgabe nach der Umstellung erscheint somit am Samstag, 11. April.
Wir wünschen weiterhin viel Freude beim Lesen!� ●
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FÜRTHER RATHAUS

Erinnerung an die Opfer  
der Fürther Sinti-Gemeinde 

Bürgermeister Mar-
kus Braun und Nino 
Schneeberger, Vor-
standsmitglied des 
Landesverbands 

Deutscher Sinti und Roma Bay-
ern, erinnerten bei einer Kranz-
niederlegung an die am 8. März 
1943 von den Nazis verschlepp-
ten und anschließend ermor-
deten Fürther Sinti am Mahn-
mal am Löwenplatz. Mitglieder 
der Fürther Familien Mettbach, 
Weggel, Turbanisch, Bäumler 
und Rosenberger waren dar-
unter. Erinnert wurde auch an 
Karl Höllenreiner, der 1944 in 
das sogenannte „Zigeunerlager 
Auschwitz“ und anschließend 
in das Konzentrationslager 
Dachau deportiert wurde. Dort 
folterten ihn und andere Ge-
fangene Nazi-Ärzte mit „Meer-

wasserversuchen“, die er nur 
knapp überlebte. Höllenreiner 
sagte 1947 gemeinsam mit 
dem ebenfalls überlebenden 
Fürther Ernst Mettbach beim 
Nürnberger Ärzteprozess gegen 
seine Peiniger aus. 
Im Gedenken an diese und un-
zählige andere Gräueltaten der 
Nazi-Diktatur mahnten Braun 
und Schneeberger, auch vor 
dem Hintergrund aktueller ge-
sellschaftlicher und politischer 
Entwicklungen weltweit, dass 
es nie mehr zu Ausgrenzung 
und Verfolgung Einzelner und 
ganzer Bevölkerungsgruppen 
kommen dürfe. Ausgrenzung 
und Rassismus in jeglicher 
Form in Fürth und anderswo 
müsse konsequent entgegen-
getreten werden.� ●

Nino Schneeberger (li., Vorstands-
mitglied des Landesverbands) und 
Bürgermeister Markus Braun bei der 
Kranzniederlegung am Mahnmal Lö-
wenplatz.
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Fürth ist wieder sicherste Großstadt

Nachdem die Klee-
blattstadt in der 
Kriminalitätssta-
tistik 2024 ihren 
l a n g j ä h r i g e n 

Spitzenplatz an die Nachbar-
stadt Erlangen verloren hatte, 
liegt sie nun wieder ganz vorne: 
Fürth ist laut der von Innenmi-
nister Joachim Hermann ver-
öffentlichten Kriminalitätssta-
tistik 2025 wieder die sicherste 
Großstadt Bayerns.
Ein Ergebnis, über das sich 
auch Oberbürgermeister Tho-
mas Jung besonders freut: „Die 
Sicherheitslage in unserer Stadt 
ist ein ganz wichtiger Faktor für 

die Lebensqualität aller Bürge-
rinnen und Bürger. Mein herz-
licher und ausdrücklicher Dank 
gilt daher einmal mehr den 
engagierten Beamtinnen und 
Beamten der Fürther Polizeiins-
pektion mit Andreas Belger und 
– für die Kriminalpolizei – Mi-
chael Dietsch an der Spitze für 
ihre erfolgreiche Arbeit.“ Dank 
gebühre aber auch den Für-
therinnen und Fürthern für ihr 
umsichtiges und kooperatives 
Verhalten beim Kampf gegen 
die Kriminalität.
Als Gründe für die kontinuier-
lich sichere Lage in der Klee-
blattstadt nennt der OB zum 

einen die konstruktive Zusam-
menarbeit der Polizei vor Ort 
mit den städtischen Ämtern. 
Zum anderen sorge auch der 
Kommunale Ordnungsdienst 
für Prävention und Aufklärung 
– und somit für ein subjektives 
Gefühl der Sicherheit auf den 
Straßen.
Ausschlaggebend für die Krimi-
nalitätsstatistik ist die Häufig-
keitszahl der Straftaten, die sich 
in Relation zur Einwohnerzahl 
bemisst. 2025 lag sie bei 4357 
Fällen (2024: 4635; ein Rückgang 
um sechs Prozent) und weist 
damit die niedrigste Quote aller 
bayerischen Großstädte auf.� ●
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In keiner bayerischen 
Großstadt lebt es sich so 
sicher wie in Fürth. 

Gedenken an Rudolf Benario  
und Ernst Goldmann 

Das Fürther 
Bündnis gegen 
Rechtsextremis-
mus und Ras-
sismus erinnert 

gemeinsam mit der Stadt Fürth 
und dem Infoladen Benario an 
die von den Nazionalsozialisten 
ermordeten Dr. Rudolf Benario 
und Ernst Goldmann.
Die beiden jungen, 25 Jahre al-
ten Fürther Kommunisten aus 

jüdischem Elternhaus hatten 
sich aktiv gegen Faschismus 
und Krieg engagiert. Sie waren 
im April 1933 unter den Ers-
ten, die nach der Machtüber-
nahme der Nazis verhaftet, in 
das Konzentrationslager Dach-
au verschleppt, dort grausam 
misshandelt und kurz darauf 
ermordet wurden.  
Die diesjährige Gedenkfeier, zu 
der alle Bürgerinnen und Bür-

ger herzlich eingeladen sind, 
findet am Sonntag, 12. April, 17 
Uhr, am Mahnmal an der Ufer-
promenade (neben Parkplatz 
unterhalb der Stadthalle) statt. 
Es sprechen: Bürgermeister 
Markus Braun, eine Vertreterin, 
ein Vertreter des Fürther Bünd-
nis gegen Rechts und des Info-
laden Benario. � ●
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FÜRTHER RATHAUS

KI-gestützte Dokumentenprüfung 

Die Stadt Fürth 
hat als eine der 
bundesweit we-
nigen Pilot-Be-
hörden ihren 

Online-Dienst „Aufenthalt Di-
gital“ um eine innovative KI-
Komponente erweitert. Diese 
unterstützt bei der Beantra-
gung von Aufenthaltserlaub-
nissen und gestaltet die Be-
arbeitung seitens der Behörde 
effizienter und schneller. 
Die auf Künstliche Intelligenz-
gestützte Dokumentenprüfung 
gleicht im Rahmen der An-
tragstellung Inhalte von hoch-
geladenen Dokumenten mit 
den getätigten Eingaben ab 

und weist auf etwaige Abwei-
chungen oder auf unvollstän-
dige Anträge beziehungsweise 
falsch hochgeladene Fotos hin. 
Sie erkennt ebenso, ob diese 
Dokumente tatsächlich jene 
sind, die vom Online-Service 
abgefragt und in der Auslän-
derbehörde für weitere Bear-
beitung benötigt werden. 
Der behördenseitige Aufwand 
für das Nachfordern von Unter-
lagen soll so spürbar reduziert 
werden. Antragstellerinnen 
und Antragsteller bekommen 
gleichzeitig eine schnellere, 
zeitnahe Rückmeldung.
Wichtig: Die Antragsteller kön-
nen selbst entscheiden, ob sie 

die KI-Unterstützung nutzen 
möchten oder nicht. Letztlich 
entscheidet die Ausländerbe-
hörde über die Anträge und 
keineswegs die KI.
Die KI-Komponente wurde zu-
nächst in die mehrsprachigen 
Online-Dienste „Erwerbstätig-
keit“, Ausbildung“, „Familien-
nachzug“ und „Niederlassungs-
erlaubnis“ integriert und soll 
sukzessive erweitert werden.
Anträge zur „Aufenthaltser-
laubnis“ sind zu finden unter 
https://www.fuerth.de/servi-
ce-fuerther-rathaus/dienst-
leistungen.� ●

Die Feuerwehr mit interkultureller Vielfalt
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In den Schulungsräumen der Berufsfeuerwehr Fürth nahmen 21 Brandmeisteranwärterinnen und -anwärter aus 
ganz Bayern an einem Workshop zum Thema interkulturelle Kompetenz teil. Gemeinsam mit Mariana Radu und 
Sabrina Wiest vom Büro für Migration und Vielfalt der Stadt Fürth ging es um Kulturdimensionen, Vielfalt und 
Kommunikation im Einsatzalltag. Der Workshop bot Raum für Fragen, Austausch und Sensibilisierung für die viel-
fältigen Lebensrealitäten der Menschen, denen Feuerwehrkräfte im Einsatz begegnen.

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region
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FÜRTHER RATHAUS

Mehr Frauenpower  
für den Fürther Ehrenweg

Pünktlich zum Welt-
frauentag ist der 
Fürther Ehrenweg 
– bislang war er 13 
Männern und drei 

Frauen gewidmet – nun mit 
Frauenpower im doppelten 
Sinne erweitert worden: Im 
Rahmen des Fürth-Wiki-Pro-
jekts „Frauen sichtbar machen“ 
beantragten die städtische 
Gleichstellungsbeauftragte 
und die Fürther Frauenverbän-
de die Erweiterung. Der Stadt-
rat stimmte einstimmig zu. Nun 
sind auf fünf Platten auch Dr. 
Elisabeth Hölzl (1891 bis 1976, 
Promotion über die Gemein-
definanzen der Stadt Fürth, 
SPD-Stadträtin in Fürth, So-
zialpolitikerin), Emmy Humbs-
er (1877 bis 1954, Wohltäterin, 
Gründerin und Vorsitzende 
des Evangelischen Frauen-
bundes in Fürth, Errichtung 
Luisenheim, Sophienheim, 
Wohnheim Frühlingsstraße), 
Gudrun Kunstmann (1917 bis 
1994, Bildhauerin, Malerin, Bil-
dende Künstlerin), Elisabeth 
Meyer-Spreckels (1890 bis 1974, 
Promovierte Chemikerin, CSU-
Fraktionsvorsitzende in Fürth, 
Sozialpolitikerin, Mitglied im 
Landesausschuss zur Ausar-
beitung der Bayerischen Ver-

fassung) und Ruth Weiss (1924 
bis 2025, Autorin, Journalistin, 
Shoa Überlebende, Aktivistin 

gegen Rassismus, Frauenfeind-
lichkeit und Antisemitismus) 
verewigt.� ●

Ein Blick auf den Boden lohnt sich: 
Der Fürther Ehrenweg wurde um fünf 
Frauen erweitert – sehr zur Freude 
von OB Thomas Jung (Mitte), der 
städtischen Gleichstellungsbeauf-
tragten Hilde Langfeld (li.) und Ver-
treterinnen der Frauenverbände.

SONNTAG, 05.04. I 13.30 UHR

AUTOFREIEN
KOMMT ZUM

GIBT EINEN
AUS!

Gemeinsam zum Klassenerhalt!

500  
TICKETS

AUF

LIMITIERT
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FÜRTHER RATHAUS

Neue Ampel denkt mit

A n der Friedrich-
straße, zwischen 
Wochenmarkt und 
Neuer Mitte, wird 
das Queren der 

Straße jetzt deutlich unkom-
plizierter. Dort ist eine neue, 

intelligent gesteuerte Ampel 
in Betrieb gegangen, die den 
Fußverkehr in den Mittelpunkt 
stellt.
Anders als gewohnt zeigt die 
Anlage für Fußgängerinnen und 
Fußgänger grundsätzlich Grün. 

Erst wenn sich ein Fahrzeug nä-
hert, schaltet sie um. Möglich 
macht das eine kamerabasierte 
Erfassung des Verkehrs bereits 
an der nahegelegenen Kreu-
zung in der Moststraße. So kann 
das System frühzeitig reagieren 
und die Signale entsprechend 
steuern.
Für Passanten bedeutet das vor 
allem eines: weniger Warten. 
Gerade an dieser viel genutzten 
Stelle hatte die bisherige Rege-
lung immer wieder zu Ungeduld 
geführt. Der Druckknopf am 
Mast ist deshalb verschwunden 
– die Ampel übernimmt die Ent-
scheidung nun selbstständig.
Für den Autoverkehr ändert sich 
dagegen wenig. Wartezeiten gab 
es auch bislang, etwa wenn 
Fußgänger Grün angefordert 
haben. Nun läuft dieser Ablauf 
automatisiert und im Hinter-
grund.
Die Technik wird derzeit weiter 
angepasst und an die tatsäch-
lichen Verkehrsbewegungen 
vor Ort herangeführt. Hinweise 
aus der Bürgerschaft sind dabei 
willkommen, um die Steuerung 
weiter zu verbessern. Die Stadt 
erprobt mit der neuen Anlage 
einen Ansatz, der auch an ande-
ren Stellen denkbar ist – etwa 
entlang von Schulwegen oder 
an stark frequentierten Über-
gängen. � ●
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Startschuss für die KI-gesteuerte 
Ampel in der Friedrichstraße: Stadt-
baurätin Christine Lippert mit Ver-
tretern von Tiefbau- und Stadtpla-
nungsamt. 

*Sparbrief mit 2,00 % p.a. Verzinsung. Für Kundin-
nen und Kunden, die zum Zeitpunkt der Sparbrief-
Eröffnung ein Girokonto bei uns führen. Mindest-
anlage 500 Euro, Laufzeit 12 Monate. Angebot 
freibleibend.

 Garantierte Verzinsung
 Kurze Laufzeit von 12 Monaten
 Planungssicherheit

Alle Infos unter:

sparkasse-fuerth.de/
sparbrief

Für unsere Kundschaft:

Aktions-Zins 

sichern!*

Anz Sparbrief_2 Prozent INFÜ_94x130_032026.indd   1Anz Sparbrief_2 Prozent INFÜ_94x130_032026.indd   1 02.03.2026   10:49:1602.03.2026   10:49:16
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VERKEHR UND MOBILTÄT

Zirndorfer Brücke für Rad- und 
Fußverkehr freigegeben
Seit vergangenen November ist die Zirndorfer 
Brücke komplett für den Verkehr gesperrt, 
jetzt ist das Bauwerk für den Fuß- und Radver-
kehr freigegeben, allerdings am Donnerstag,  

26. März, wegen einer routinemäßigen Über-
prüfung temporär gesperrt. Anschließend ist 
die Brücke bis zum Beginn der Wintersaison 
wieder geöffnet.� ●

Eine weitere Fahrradstraße

Die westliche Kö-
nigstraße zwi-
schen Hans-Se-
gitz-Steg und 
Königsplatz wird 

zur Fahrradstraße umgestaltet. 
„Durch die Maßnahme wird vor 
allem die Sicherheit im Bereich 
des Obstmarktes für alle Ver-
kehrsteilnehmer wesentlich 
verbessert“, so Stadtbaurätin 
Christine Lippert. „Durch einen 
Kreisverkehr und Zebrastreifen 
profitieren zukünftig Fußgänger, 
Radfahrer und der Busverkehr 
gleichermaßen.“

Die erforderlichen Markie-
rungsarbeiten werden ohne 
größere Beeinträchtigungen 
des Verkehrs ausgeführt, kurz-
zeitige Behinderungen wäh-
rend der Markierung und der 
Trocknungszeit sind möglich.
Im Bereich der Königstraße in 
Höhe Hans-Segitz-Steg, Markt-
platz und in Höhe Bella-Ro-
senkranz-Straße sind kleinere 
Umbaumaßnahmen im Geh-
wegbereich durchzuführen. Am 
Obstmarkt wird der gesamte 
Randbereich der Fahrbahn mit 
anschließenden Gehwegflä-
chen umgebaut. Aus verkehrs- 
und arbeitsschutzrechtlichen 

Gründen können diese Arbei-
ten bis voraussichtlich Freitag, 
24. April, nur unter Vollsper-
rung des Obstmarktes ausge-
führt werden. Somit kann auch 
der Busbahnhof Rathaus nicht 
mehr angefahren werden. Die 
infra fürth verkehr hat Ersatz-
haltestellen eingerichtet. Alle 
Infos zu den Fahrplanänderun-
gen gibt es unter www.infra- 
fuerth.de.� ●

Ampelanlagen werden erneuert

IIm Stadtgebiet müssen 
mehrere Ampelanlagen 
erneuert werden, be-
troffen ist von Montag, 
30. März, bis Freitag, 

10. April, der Kreuzungspunkt 
Schwabacher Straße und Fron-
müllerstraße. Wegen gleichzei-
tig stattfindenden Arbeiten der 
infra am Gasrohrnetz in diesem 
Bereich ist die Zu- und Aus-
fahrt aus der Fronmüllerstraße 
bis einschließlich Montag, 20. 
April, nicht möglich. Eine Um-
leitung ist ausgeschildert.

Von Dienstag, 7., bis Freitag, 10. 
April, werden die Ampelanla-
gen im Bereich Schwabacher 
Straße und Flößaustraße er-
neuert, anschließend geht es 
von Montag, 13., bis Freitag, 
17. April in der Ludwig-Quel-
len-Straße und der Anschluss-
stelle A73 weiter. Hierfür wird 
die Rechtsabbiegespur von der 
A73 kommend in die Richtung 
Kurgartenstraße gesperrt, eine 
Umleitung ist ausgeschildert. 
Von Montag, 20., bis Don-
nerstag, 30. April, finden Aus-

tauscharbeiten im Kreuzungs-
punkt Nürnberger Straße und 
U-Bahnhaltestelle Stadtgrenze 
statt und von Donnerstag, 23., 
bis Montag, 27. April, ist der Be-
reich Würzburger Straße und 
Stiftungsstraße von den Arbei-
ten betroffen. 
Während der Arbeiten ist mit 
Beeinträchtigungen im Geh-
weg- und auf der Fahrspur im 
jeweiligen Kreuzungsbereich zu 
rechnen..� ●
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Ihre nächste INFÜ erscheint  
am 11. April 2026
Anzeigenbuchungsschluss ist der 31.03.  
Druckunterlagenschluss 01.04.2026

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Glückliche Hauptgewinner
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Bei der letzten Monatsziehung von „PS-Sparen und Gewinnen“ sicherten sich Gabriele und Jörg Bohl (Mitte) einen 
Gewinn von 10 000 Euro. Mit dem Geld wollen sie sich einen Wohnwagen kaufen und künftig flexibel die Welt ent-
decken. Fabian Zapf, Leiter der Geschäftsstelle in der Maxstraße (re.), sowie Kundenberaterin Veronika Staab (li.), 
freuten sich mit ihren langjährigen Kunden und wünschten natürlich allzeit gute Fahrt. 

Beratungstag der Aktivsenioren

Die Aktivsenioren 
Bayern bieten 
ehrenamtl ich 
am Dienstag,  
7. April, 14 bis  

17 Uhr, wieder einen Bera-
tungstag für Existenzgründen-
de sowie kleinere und mittlere 
Unternehmen im Wirtschafts-
rathaus der Stadt Fürth, Kö-
nigsplatz 1, an.

Sie helfen bei Außenhandels-
angelegenheiten, Planungs- 
und Finanzierungsfragen, Rech-
nungswesen und Organisation, 
den Gebieten Produktion und 
Vertrieb, Absatz, Marketing 
und Design, Existenzgründung 
(Businessplan), Existenzerhal-
tung und Existenzschwierig-
keiten.

Die Aktivsenioren leisten keine 
Rechts- und Steuerberatung. 
Sie geben aus ihrer Erfahrung 
und daraus resultierender 
Sichtweise kritische und kons-
truktive Hinweise sowie Emp-
fehlungen. 
Termine und weitere Infor-
mationen gibt es beim Amt 
für Wirtschaft der Stadt Fürth 
unter Telefon 974-21 12.� ●
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Oststadt

Fürth-Shop

Das Online-Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel 
sind erhältlich im Fürth Shop im Franken Ticket, Schwabacher Straße 15, Telefon 74 93 40. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Sortiment

Der Sattelbezug aus recyceltem PET 
ist für 3,50 Euro erhältlich.

Die Tasche mit geräumigem Haupt-
fach mit Reiß- und Schnappver-
schluss, Reißverschluss-Vortasche, 
abdeckbaren Gepäckhalterungen, 
Tragegriff und Schultergurt kostet 
29,95 Euro. 

Das 15-teilige-Multitool und Reifen-
Flick-Set mit Tasche gibt es – solange 
der Vorrat reicht – für 16,95 Euro. 

Die einfach zu montie-
rende Fahrrad-Klingel 
mit Fürth-Logo kostet 
7,95 Euro.

Das Geheimrezept: Einfach ein ganz 
normaler Friseur, aber alle Leistun-
gen werden mit Herzblut in hoher 
Qualität ausgeführt.  Darauf können 
sich die Kunden bei Martina Mader 
und ihrem Team, insbesondere 
Anna (seit 15 Jahren im Salon) sowie 
neu im Team, Tina, verlassen. Das 

Alles wäre ohne die besondere Un-
terstützung von Familie und Freun-
den nicht machbar gewesen, so der 
dankbare Rückblick von Meisterin 
Martina Mader auf die lange Zeit.
Das Team freut sich über Kunden al-
ler Altersklassen, jeder Wunsch, ist 
er auch noch so ausgeflippt, wird 

gerne erfüllt, Fortbildung im Hin-
blick auf die neuesten Trends ist 
selbstverständlich. Herzliche Gra-
tulation zum 30-jährigen Betriebs-
jubiläum.

Friseur Martina Mader, Gartenstr. 11, 
Fürth, Telefon: 7419540� ●

ANZEIGE

Ü-Tüpfelchen: 

30 Jahre Liebe und Freude am Beruf –  
Friseur Martina Mader
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Weitere 

Geschäfte auf 

Instagram unter  

@geheimtipp_ 

fuerth
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LEBEN IN FÜRTH

Sprechzeiten

Rente aktiv erleben

Die fübs bietet ab 
Donnerstag, 16. 
April, 19 bis 22 
Uhr, im Quar-
tiersbüro Ost-

stadt, Lange Straße 53, einen 
Kurs für Menschen an, die kurz 
vor der Rente stehen oder sich 
seit kurzem im Ruhestand be-
finden.

Interessierte können sich an 
fünf Abenden mit den eigenen 
Bedürfnissen, Fähigkeiten und 
Plänen für ein erfülltes Leben 
in der Rente auseinanderset-
zen. Das Angebot soll dabei 
unterstützen, die zur Verfü-
gung stehende Zeit freudvoll 
zu nutzen und den wohlver-
dienten Ruhestand zufrieden 
zu (er)leben. 

Gemeinsam mit der Kursleitung 
Anja Pasedag packen die Teil-
nehmenden einen „Koffer“ für 
den neuen Lebensabschnitt mit 
„passenden Reisezielen“.
Kosten: 20 Euro. Anmeldung 
und weitere Informationen bei 
der fübs, Telefon 974-17 89 oder 
per Mail an fachstelle-fuebs@
fuerth.de.� ●

Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
der Stadt Fürth (fübs), Alexan-
derstraße 9 (1. OG), ist dienstags 
von 9 bis 12 Uhr sowie donners-
tags von 9 bis 12 Uhr und von 
13.30 bis 16 Uhr geöffnet. Termi-
ne können unter Telefon 974-17 
85 oder per Mail an fachstelle-
fuebs@fuerth.de auch außer-
halb dieser Zeiten vereinbart 
werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräu-
men Königstraße 86, Zim-
mer 005, finden dienstags 

und donnerstags zwischen  
9 und 12 Uhr statt. Bei per-
sönlicher Vorsprache ist eine  
Terminvereinbarung telefonisch 
unter 974-18 39 oder per Mail 
an seniorenrat@fuerth.de not-
wendig. Weitere Informationen 
gibt es unter www.seniorenrat-
fuerth.de. 

Pflegestützpunkt Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), be-
rät in allen Fragen rund um das 
Thema Pflege. Die Öffnungszei-
ten sind von Montag bis Freitag 
jeweils von 9 bis 12 Uhr sowie 
Montag von 14 bis 17 Uhr. Per-
sönliche Termine können nur 
nach Absprache vereinbart 

werden. Kontakt unter Telefon 
974-3034 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@fuerth.de. 
An jedem zweiten Montag in 
der ungeraden Kalenderwoche 
sind Mitarbeitende des Bezirks 
Mittelfranken von 9 bis 12 Uhr 
für Beratungen im Pflegestütz-
punkt anwesend.

Zusätzlich bieten jeden Diens-
tag von 9 bis 12 Uhr die unab-
hängige Teilhabeberatung Mit-
telfranken Nordost (EUTB) und 
von 14 bis 17 Uhr die Selbst-
hilfekontaktstelle KISS Mittel-
franken Beratungstermine im 
Pflegestützpunkt an.� ●

Wohnraumberatung unterstützt

Durch Unfall oder 
Krankheit ein-
geschränkt – 
und trotzdem in 
den eigenen vier 

Wänden wohnen? Hier unter-

stützt die Wohnraumberatung 
der Stadt Fürth. Ehrenamt-
liche, geschulte Beraterinnen 
und Berater besprechen mit 
Betroffenen vor Ort, was in der 
Wohnung verändert werden 

kann, damit sie weiterhin gut 
zurechtkommen. Weitere In-
formationen bei der fübs, Ale-
xanderstraße 9, Telefon 974-17 
89 oder Mail an fachstelle-fu-
ebs@fuerth.de.� ●
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Großer Erfolg für  
„Echoes of Tomorrow“

Das innovative 
Mixed-Reality-
Theaterprojekt 
„Echoes of To-
morrow“ des Ju-

gendmedienzentrums Connect 
wurde mit dem Hauptpreis in 
der Kategorie elf bis 15 Jahre 
beim Deutschen Multimedia-
preis MB21 ausgezeichnet. Die 
über 30 beteiligten Jugend-
lichen aus der Kleeblattstadt 
erhielten für ihr außergewöhn-
liches Projekt, das Theater und 
digitale Welten auf einzigartige 
Weise verbindet, ein Preisgeld 
von 1000 Euro.

Das Projekt entstand in einer 
Kooperation zwischen dem Ju-
gendmedienzentrum Connect, 
der Otto-Seeling-Mittelschule, 
der Theaterklasse des Hele-
ne-Lange-Gymnasiums und 
dem Theaterpädagogen Jörg 
René Hundsdorfer. Das hybride 
Theatererlebnis verwischt die 
Grenzen zwischen analog und 
digital und findet sowohl auf 
einer realen Bühne als auch im 
digitalen Raum des Computer-
spiels Minecraft statt.
Weitere Informationen zum Pro-
jekt unter www.connectlive.de/
mixed-reality-theater/.� ●

Gemeinsam gegen Einsamkeit

Einsamkeit im Alter ist 
ein Thema, das viele 
Menschen betrifft – 
oft leise, aber mit 
spürbaren Folgen für 

Gesundheit und Lebensquali-
tät. Der Besuchsdienst „Zeit für 
Nachbarn“ setzt genau hier an: 
mit Zeit, Aufmerksamkeit und 
menschlicher Nähe. Nach den 
positiven Ergebnissen einer 
umfassenden Befragung geht 
das Projekt nun in die Umset-
zung konkreter Maßnahmen. 
Die AOK Bayern fördert die Wei-
terentwicklung des Angebots 
mit einer Gesamtsumme von 
über 100 000 Euro für weitere 
drei Jahre.

Der Besuchsdienst ist ein An-
gebot des Freiwilligen-Zent-
rums Fürth und bringt ehren-
amtlich Engagierte mit älteren 
Menschen zusammen, die sich 
Gesellschaft, Gespräche oder 
kleine gemeinsame Aktivitäten 
wünschen. Für viele Seniorin-
nen und Senioren sind diese 
Besuche ein fester Anker im 
Alltag – für die Ehrenamtlichen 
eine sinnstiftende Aufgabe.
Eine gemeinsame Befragung 
mit der Stadt Fürth und der 
SRH University Campus Fürth 
hat gezeigt, wie wirksam die-

ses Engagement ist: Viele der 
besuchten Seniorinnen und 
Senioren leben allein, sind in 
ihrer Mobilität eingeschränkt 
und fühlen sich zumindest 
zeitweise einsam. 
An diese Ergebnisse knüpft die 
neue Förderphase nun gezielt 
an. Auf Basis der Erkenntnis-
se werden in den kommenden 
drei Jahren gezielt Maßnahmen 
umgesetzt. 
Die Umsetzung dieser Maß-
nahmen sollen in Kooperation 
mit der SRH University Cam-
pus Fürth wissenschaftlich be-
gleitet werden, um eine hohe 
Qualität und Wirksamkeit zu 
gewährleisten.� ●
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Annette Lips, AOK Teamleiterin Markt 
und Gesundheit (vorne re.) über-
reichte im Beisein der Projektverant-
wortlichen offiziell die Urkunde für 
die finanzielle Unterstützung an 
Bürgermeister Markus Braun (vorne 
li.). 
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LEBEN IN FÜRTH

Bonus für Jugendleitungen
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Um die Anerkennung der Leistung 
von Ehrenamtlichen in der Jugend-
verbandarbeit für den zivilgesell-
schaftlichen Zusammenhalt zu beto-
nen, hat der Stadtjugendring (SHR) 
gemeinsam mit Oberbürgermeister 
Thomas Jung (li.) und dank einer 
großzügigen Spende durch die Spar-
kasse Fürth den Juleica-Bonus ge-
startet. Die Jugendleiterin- bzw. Ju-
gendleiter-Card (Juleica) ist ein 
bundesweit einheitlicher Ausweis für 
ehrenamtliche Mitarbeitende in der 
Jugendarbeit. Sie dient zur Legitima-
tion und als Qualifikationsnachweis. 
Mit Jung freuen sich SJR-Vorsitzende 
Corinna Arndt (Mitte) und Geschäfts-
führer Benedikt Rampelt (re.) über 
den Start von Juleica-Bonus. Weitere 
Informationen unter www.sjr-fuerth.
de.

Führung über den Fürther Friedhof

Am Mittwoch, 1. Ap-
ril, 13.30 Uhr, findet 
die nächste kos-
tenlose Friedhofs-
führung statt. Treff-

punkt für die Teilnehmenden 

ist der Platz zwischen Aufbah-
rungs- und Aussegnungshalle 
am Fürther Hauptfriedhof, Er-
langer Straße. Vorgestellt wer-
den insbesondere die neuen 
und alternativen Bestattungs-

formen wie beispielsweise 
Urnenbiotop, Friedpark, Gar-
ten der Vielfalt und viele mehr. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.� ●

Infobrief „Neues aus der fübs“
Anfang April versendet die fübs per Mail wie-
der den kostenlosen Infobrief „Neues aus der 
fübs“. Er enthält Infos aus dem Seniorenbereich, 
Veranstaltungshinweise, Aktuelles aus der Stadt 

Fürth sowie hilfreiche Tipps und Anregungen für 
den Alltag. Registrierung per Mail an fachstelle-
fuebs@fuerth.de.� ●
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Die Vielfalt des  
fränkischen Dialekts

In ihrem Buch „Fränkisch. 
Des is fei schäi“, das in 
der Dialektreihe von 
Duden erschienen ist 
und von GYMMICK illus-

triert wurde, nimmt Christine 
Ganslmayer die Leserinnen 
und Leser mit auf eine sprach- 
und kulturgeschichtliche Reise.
„Das Fränkische“ gibt es zwar 
gar nicht – und doch erkennen 
alle sofort den Klang, wenn es 
erklingt. Das rollende „r“, das 
weiche „b“ statt „p“ und das 
„d“ statt „t“ – Dialektfarben, 
die typisch klingen und doch 
von Ober-, Mittel- bis Unter-
franken ganz unterschiedlich 
ausgeprägt sind.

Ganslmayer erklärt, warum 
sich im Fränkischen sogar 
jiddische und französische 
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Du suchst ein Berufspraktikum, bei dem du nicht
nur zuschaust, sondern wirklich mitgestaltest?

Im Jugendtreff OASE bist du mittendrin. Du
begleitest junge Menschen, planst Aktionen mit

und bringst deine eigenen Ideen ein. Dabei
übernimmst du Verantwortung und sammelst

wertvolle Praxiserfahrung.

Wir arbeiten wertschätzend, unkompliziert und als
starkes Team zusammen.

Wenn das nach dir klingt, melde dich bei uns!

Jugendtreff OASE Poppenreuth
Hans-Vogel-Straße 142

90765 Fürth

0171 5569936
0911 8015690

jugendtreff.oase@jugendarbeitfuerth.de
@oase_fue

Jugendtreff
OASE
sucht

DICH! 

Wörter verstecken, was es mit 
dem berühmten „Schäuferla“ 
auf sich hat und warum Dialekt 
weit über die Alltagssprache 
hinausgeht. 

Das Buch ist im Buchhandel 
für 14 Euro erhältlich.� ●

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 31.03.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 01.04.2026

Ihre nächste INFÜ 
erscheint am  
11. April 2026
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Glückwunsch für Klassenbeste

Es hat bereits eine 
lange Tradition: 
Seit über 30 Jahren 
belohnt die Spar-
da Bank Nürnberg 

alljährlich die jeweils Klas-
senbesten des Hardenberg 
Gymnasiums in Form eines Bü-
chergutscheines über je 30 Euro 
für ihre überdurchschnittlichen 
Leistungen in der Schule.

Und so galt der Dank von Ober-
bürgermeister Thomas Jung im 
Rahmen der diesjährigen Preis-
verleihung im großen Sitzungs-
saal des Fürther Rathauses zu-
nächst auch dem Geldinstitut 
für dessen „langjährige groß-
zügige Unterstützung.“ 
Den 46 Schülerinnen und Schü-
lern aller Jahrgangsstufen gra-
tulierte das Stadtoberhaupt ge-
meinsam mit Nicole Münzberg, 

Vertriebsleiterin Sparda Bank 
Fürth, zu deren „großartigen 
Leistungen“ und dem beispiel-
haften Fleiß. Nach der Preisver-
leihung stand für alle noch die 
Besteigung des Rathausturmes 
auf dem Programm – und das 
bei blauem Himmel und bester 
Sicht.� ●

Voller Vorfreude auf die Rathausturm-Besteigung gab’s nach der Verleihung des Sparda-Bank-Preises das obliga-
torische Gruppenfoto im Sitzungssaal des Rathauses. Mit den Schülerinnen und Schülern freuen sich Schulleiter 
Wolfgang Meier sowie OB Thomas Jung und Nicole Münzberg. 

Spaß mit Kindern – Spaß für Kinder

Das Freiwilligen-
Zentrum Fürth 
(FZF) sucht en-
gagierte Men-
schen, die in 

der Gemeinschaftsunterkunft 
Karolinenstraße einmal wö-
chentlich nachmittags für ein 
bis zwei Stunden in der Kinder-
betreuung aktiv werden wollen. 

Gesucht werden Freiwillige, 
die mit Freude und Einfüh-
lungsvermögen mit den Kin-
dern spielen, basteln und sie 
ehrenamtlich begleiten. Viele 
der Mädchen und Jungen be-
suchen bereits die Schule und 
sprechen gut Deutsch. 
Der Einsatz wird individuell 
innerhalb der jeweiligen Frei-

willigen-Gruppe abgestimmt. 
Das hauptamtliche Team des 
FZF unterstützt die Ehrenamt-
lichen bei Fragen und Anliegen.
Kontakt und Information: FZF, 
Theresienstraße 3, Telefon 217 
47 82, Mail an fzf@iska-nuern-
berg.de, Internet www.iska-nu-
ernberg.de/fzf.� ●
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Spende für neue Spieltafeln
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Die „Freunde und Förderer der Kinderklinik Fürth e.V.“ freuen sich über eine Spende in Höhe von 750 Euro von der 
evangelischen Freikirche Chapel Fürth. Mithilfe dieser und weiterer Spenden konnten mehrere Spieltafeln für den 
Spielplatz sowie den Therapeutischen Spiel- und Basteltreff der Klinik für Kinder und Jugendliche angeschafft 
werden. Insgesamt wurden rund 18 000 Euro in die neuen Spielangebote investiert. Über die Spenden freuen sich 
Susanne Haselmann (Vorsitzende Förderverein), Helga Middendorf (stellvertretende Vorsitzende Förderverein), Elke 
und Dietmar Helm sowie Dirk Svara (Geschäftsbereich Bau & Technik Klinikum Fürth) (v. li.).

Soziales Zentrum/Wärmestube

Neben der nie-
derschwelligen 
Sozialberatung 
für Menschen 
in schwierigen 

bzw. prekären Lebenssituatio-
nen (zum Beispiel Wohnungs- 
und Energieprobleme, Hilfen 
bei Existenzsicherung) bietet 
das Soziale Zentrum auch ein 
kostenloses Frühstück sowie 
ein günstiges warmes Mittag-
essen (zwei Euro) und die Mög-
lichkeit des Tagesaufenthaltes 
an. In der angeschlossenen 
Fundgrube gibt es Kleidung, 
Hausrat, Spielzeug und vieles 
mehr zu günstigen Preisen.
Kontakt und Öffnungszeiten: 

Hirschenstraße 37a, 90762 
Fürth. Mail: waermestube@
fuerth.de.
Tagesaufenthalt: Montag, 
Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag: 9 bis 16 Uhr. Frühstück: 9 
bis 10.30 Uhr. Mittagessen: 12 
bis 13 Uhr.
Sozialberatung: Telefon 974-18 

82. Montag von 10 bis 14 Uhr 
offene Sprechstunde. Diens-
tag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag: Termine nur nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Informationen Energieproble-
me: Telefon 974-18 81.
Fundgrube/Abgabe Lebens-
mittel bzw. Sachspenden: 
Telefon 974-18 84 bzw. -18 85. 
Öffnungszeiten Fundgrube: 
Montag und Mittwoch 10 bis 16 
Uhr, Freitag 10 bis 15 Uhr. 
Allgemeine Anfragen oder In-
formationen: Telefon 974-18 88.
Social Media: Instagram unter 
waermestube_fuerth, Facebook 
unter Fürther Treffpunkt-Wär-
mestube.� ●
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Berufsorientierung mit FÜBIT

Im Februar fand der Fürther Berufs-Informationstag FÜBIT für Schülerinnen und Schüler der Oberstufe aller Fürther 
Gymnasien statt. In der vom Elternbeirat des Heinrich-Schliemann-Gymnasiums Fürth zusammen mit der IHK or-
ganisierten Veranstaltung referierten Berufstätige aus 30 unterschiedlichen akademischen und nicht-akademischen 
Berufsfeldern. Rund 200 Mädchen und Jungen nutzten anschließend die Gelegenheit, mit den erfahrenen Praktike-
rinnen und Praktikern unter anderem über die Ausbildung, den Arbeitsalltag sowie -inhalte und Verdienstmöglich-
keiten zu sprechen und Antworten auf ihre Fragen aus erster Hand zu erhalten. 

Änderung bei der Kostenfreiheit  
des Schulwegs 

Das Schulver-
wa l t u n g sa m t 
der Stadt Fürth 
weist darauf 
hin, dass ab so-

fort Anträge auf Erstattung der 
notwendigen Fahrkosten für 

Schülerinnen und Schüler ab 
der elften. Jahrgangsstufe nur 
noch rückwirkend für das ab-
gelaufene Schuljahr gestellt 
werden können. Und zwar im 
Zeitraum 1. August bis spä-
testens 31. Oktober. Dabei 
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handelt es sich um eine Aus-
schlussfrist, so dass die Be-
hörde später gestellte Anträge 
ablehnen muss. Infos und Er-
läuterungen zur Antragstellung 
gibt es unter www.fuerth.de/
schulwegkosten.� ●

Ihre nächste INFÜ 
erscheint am  
11. April 2026

Arche aktiv! 
Markt Fürth Bislohe
aktiv! nachhaltig und preiswert einkaufen

Mo. - Fr.: 09:00 - 19:00 Uhr

Sa.: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14

90765 Fürth

0911 / 307320

6 weitere Standorte 

in der Metropolregion

Nürnberg

www.archektiv.de
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Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke

Oststadt

Südstadt

Einladung zum Planungstref-
fen Jugendtreff
Jeden Montag (außer in den 
Ferien), jeweils ab 18 Uhr, 
sind alle jungen Leute zum Ju-
gendtreff Planungstreffen ins 
Quartiersbüro eingeladen. Es 
wird über den aktuellen Stand 
berichtet und gemeinsam 
überlegt, welche Aufgaben es 
gibt. Jede und jeder darf mit-
machen und seine Interessen 
und Kompetenzen einbringen. 
Dazwischen kann gespielt und 
geplaudert werden.

Umfrage zum neuen Jugend-
treff 
Alle Jugendlichen sind ein-
geladen, sich an der Umfrage 
für den neuen Jugendtreff zu 
beteiligen. Das Quartiersbüro 
möchte wissen, was in einem 
Jugendtreff wichtig ist – auch 
von Leuten, die nicht aus der 
Oststadt kommen. Wer das 
Quartiersbüro unterstützen 
möchte, kann sich per Mail an 
jugendtreff@spiegelfabrik-fu-
erth.org melden oder auf fol-
gendes Konto spenden: Spie-
gelfabrik e.V., IBAN: DE49 7625 
0000 0041 1299 74, BIC: BYLA-
DEM1SFU, Sparkasse Fürth, 
Stichwort: „Jugendtreff“.

Hier geht es zur Umfrage:
 

Kontakt: Quartiersbüro Spie-
gelfabrik, Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Oststadt, Lange 
Straße 53, Telefon 97 90 23 55 
oder (0159) 04 79 90 20. Öff-
nungszeiten: Dienstag 10 bis 12 
Uhr, Mittwoch 16 bis 18 Uhr und 
Donnerstag 14 bis 16 Uhr. � ●

Offener Nähtreff – mit und 
ohne Vorkenntnisse(n) 
Mittwoch, 25. März, 17.30 bis 
19.30 Uhr, im Gruppenraum 
(Untergeschos) unter der Lei-
tung von Brigitte und Brigitte. 
Mitbringen: offene Nähprojek-
te, die eigene Nähmaschine 
und sonstiges Zubehör. Hilfe-
stellung zur Bedienung der 
Nähmaschine ist inbegriffen. 
Anfängerinnen und Anfänger 
werden bei einfachen Näh-
ideen, wie Taschen, Kissen-
hüllen oder Tischdecken, an-
geleitet. Anmeldung per Mail 
erbeten. Kostenlos, Spenden 
werden gerne angenommen.

Pflegeberatung durch den 
Pflegestützpunkt Dienstag,  
7. April, 9 bis 11 Uhr, im Stadt-

teilbüro. Niedrigschwellig, ver-
traulich und kostenfrei. Anmel-
dung zur Beratung direkt über 
den Pflegestützpunkt bei Ste-
fanie Soares Barbosa, Telefon 
974-30 32. 

Erzählcafé
Montag, 13. April, 14 bis 16 Uhr. 
Das Thema „Lieblingsorte in 
Fürth früher und heute“ steht 
bei der zweiten Ausgabe des 
Erzählcafés in der Fürther Süd-
stadt im Mittelpunkt. Bei Kaffee 
und Kuchen (gegen eine kleine 
Spende) sind die Teilnehmen-
den eingeladen, aus der Ver-
gangenheit und Gegenwart zu 
erzählen. Gastgeberin in Ko-
operation mit dem Stadtteil-
büro ist Christa Zeug-Vogel vom 
Seniorenrat Fürth. Anmeldung 

bitte per Mail an info@fuerth-
suedstadt.de.

Kleiderladen Zeppelin12
Montag von 10 bis 12 Uhr und 
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr, 
Zeppelinstraße 12.

Kontakt: Stadtteilbüro KSN 
Südstadt, Sonnenstraße 21, 
Friederike Süß, Telefon (0176) 
81 33 57 10, und Ute Böttcher, 
Telefon (0176) 62 17 21 28, Mail 
an info@fuerth-suedstadt.de. 
Internet www.fuerth-suedstadt.
de. Sprechstunden: Montag, 10 
bis 12 Uhr, und Mittwoch, 13 bis 
16 Uhr. Weitere Termine jeder-
zeit nach Vereinbarung.� ●
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Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
18 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 17 bis 21 Uhr sowie Samstag 
Sonntag und an Feiertagen von 
9 bis 21 Uhr die Ärztliche Bereit-
schaftspraxis der Kassenärztli-
chen Vereinigung Bayerns auf dem 
Gelände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-Hen-
le-Straße 1, zur Verfügung. Zugang 
über den Haupteingang oder 
einen seitlichen Zugang rechts 
davon. Bitte die Versichertenkar-
te nicht vergessen! Hausbesuche 
werden nur bei bettlägerigen Pa-
tienten durchgeführt (über Ein-
satzzentrale, Telefon 116 117).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereit-
schaftsdienst (Anwesenheit in 
der Praxis) ist unter www.not-
dienst-zahn.de zu finden.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle  
Häusliche Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Montag bis Freitag  
von 8.30 bis 14.30 Uhr, Telefon  
76 62 58 90, E-Mail beratungs-
stelle@frauenhaus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für Notfälle rund um die Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de.

Beratung für Männer
Die Beratungsstelle Häusliche 
Gewalt gegen Männer (BHGM) 
des ISKA Nürnberg bietet Be-
ratung und Unterstützung für 
von häuslicher Gewalt betrof-
fene Männer auch in Fürth an. 
Sie erfolgt vertraulich, kostenlos 
und auf Wunsch auch anonym. 
Neben festen Terminen im Frei-
willigen-Zentrum Fürth können 
sich Betroffene, Angehörige und 
Institutionen jederzeit auch  
telefonisch unter 27 29 98 
20 oder per Mail an bhgm@ 
iska-nuernberg.de melden.
Männer, die in irgendeiner Form 
Gewalt erlitten haben, erhalten 
auch beim „Hilfetelefon Gewalt 
an Männern“ unter (0800) 123 99 
00 Auskunft und Hilfe.� ●

Hilfe im Notfall

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de
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1 Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2 Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3 West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4 Apotheke am Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5 ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

6 Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7 Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8 Apotheke zur Grünen 
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9 Mohren-Apotheke am 
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10 Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11 Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12 St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

13 Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14 Apotheke am Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15 Poppenreuther 
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16 Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17 Apotheke im Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18 Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19 ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20 Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

21 Apotheke am Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

22 Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

23 Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Notfallplan Apotheken 2026

Mittwoch	 25.3.2026	 Apotheke 7

Donnerstag	 26.3.2026	 Apotheke 18

Freitag	 27.3.2026	 Apotheke 2

Samstag	 28.3.2026	 Apotheke 19

Sonntag	 29.3.2026	 Apotheke 12

Montag	 30.3.2026	 Apotheke 1

Dienstag	 31.3.2026	 Apotheke 9

Mittwoch	 1.4.2026	 Apotheke 3

Donnerstag	 2.4.2026	 Apotheke 20

Freitag	 3.4.2026	 Apotheke 11

Samstag	 4.4.2026	 Apotheke 13

Sonntag	 5.4.2026	 Apotheke 2

Montag	 6.4.2026	 Apotheke 16

Dienstag	 7.4.2026	 Apotheke 4

Mittwoch	 8.4.2026	 Apotheke 21

Donnerstag	 9.4.2026	 Apotheke 22

Freitag	 10.4.2026	 Apotheke 20

Samstag	 11.4.2026	 Apotheke 23

Sonntag	 12.4.2026	 Apotheke 11

Apotheken-Notdienste

Die angegebenen Daten lagen zum Redaktionsschluss vor. Ta-
gesaktuelle Änderungen möglich und unter https://www.blak.
de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ortesuche einsehbar.
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Der nette Brummer

Bei uns leben meh-
rere Hummelarten: 
Darunter die Erd-, 
 Feld-, Garten-, 
Stein-, Wald- und 

Wiesenhummel. Allen gemein 
ist ihre kräftige, stark behaarte 
Gestalt. Meist haben sie einen 
langen Rüssel, mit dem sie 

selbst in tiefe Blütenkelche 
vordringen können. Die Wald-
hummel erreicht zwei Zenti-
meter Körperlänge, die Erd-
hummel bis zu 2,8 Zentimeter. 
Im April erscheinen die ersten, 
schon im Herbst befruchteten 
Weibchen, um mit der Eiablage 
einen neuen Staat zu gründen. 

Ein Volk besteht aus 100 bis 
300 Tieren. Je nach Art werden 
die Hummelbaue unter Stein-
haufen, in alten Vogelnestern 
oder verlassenen Säugetierbe-
hausungen angelegt. Die früh 
geschlüpften Hummeln helfen 
bei der Aufzucht ihrer jüngeren 
Geschwister.� ●

Fo
to

: G
un

na
r F

ör
g

Als richtige „Brummer“ strahlen 
Hummeln etwas Liebenswertes 
aus. Dennoch können sie bei Ge-
fahr schmerzhaft stechen.
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Umweltbewusstes Verhalten  
sollte selbstverständlich sei
Das Grünflächenamt bittet die 
Grünanlagen pfleglich zu be-
handeln. Verstöße können mit 
Geldbuße geahndet werden.
Mit Beginn des Frühjahrs nut-
zen die Fürther Bürgerinnen 
und Bürger wieder intensiv die 
Grünanlagen. Da deren Belast-
barkeit begrenzt ist, bittet das 
Grünflächenamt wichtige Re-
geln zu beachten:
Städtische Erholungsanlagen 
und Kinderspielplätze sind 
öffentliche Einrichtungen, die 
der Gesundheit und der Ent-
spannung dienen und die dem 
Schutz der Allgemeinheit an-
vertraut sind. Die Benutzung 
richtet sich nach der Grünan-
lagensatzung (zuletzt geändert 
am 5. März 2021), die unter 
www.fuerth.de/ortsrecht nach-
gelesen werden kann. 
Zum Schutz der Schaupflanzun-
gen (Krokusse, Tulpen, Stau-
den, Wechselbepflanzung usw.) 
bittet die Stadtverwaltung Pas-
santen und Spaziergänger, sich 
nur auf den gekennzeichneten 
Liegewiesen aufzuhalten und 
auf den vorgesehenen Wegen 
zu gehen. Es ist zum Beispiel 
verboten, Blumen, Zweige und 
Früchte abzupflücken oder ab-

zuschneiden. In den Anlagen 
gibt es ausreichend Abfall-
körbe, in die entsprechende 
Gegenstände geworfen wer-
den können. Das Abladen von 
Haus- und Sperrmüll oder von 
Verpackungsmaterial ist nicht 
erlaubt. 
Zum Schutz der Besucher, vor 
allem aber älterer Menschen 
und Kinder, ist das Radfahren 
in den Anlagen grundsätzlich 
verboten. Schilder weisen vor 
Ort auf Ausnahmeregelungen 
hin. Hunde müssen grundsätz-
lich an die Leine genommen 
werden und dürfen nicht frei 
herumlaufen (versuchsweise 
vom Leinenzwang ausgenom-
men sind die Pegnitzwiesen). 
Leider stellen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung immer wieder fest, 
dass Kinderspielplätze durch 
Hundekot verunreinigt wer-
den. Nach der städtischen Sat-
zung für die Erholungsanlagen 
dürfen Hunde nicht auf Kin-
derspielplätze mitgenommen 
werden. Da auch die Grünan-
lagen nicht durch Hundekot 
verschmutzt werden dürfen, 
bittet das Grünflächenamt alle 
Hundebesitzer, die „Hinterlas-

senschaften“ der Tiere zu ent-
fernen und mitzunehmen. Die 
Verschmutzung durch Hun-
dekot ist nicht nur verboten, 
sondern birgt auch Infektions-
gefahren. 
Die Stadtverwaltung appelliert 
an die Vernunft und das Um-
weltbewusstsein der Fürther 
Bevölkerung und hofft, dass 
Sanktionsmaßnahmen nicht 
erforderlich sind. Sie weist aber 
darauf hin, dass Zuwiderhand-
lungen gegen die Vorschriften 
der Grünanlagensatzung mit 
Geldbußen geahndet werden 
können. � ●

Licht aus fürs Klima

Die Stadt Fürth 
beteiligt sich 
auch 2026 an 
der weltwei-
ten Aktion des 

World Wide Fund for Nature 
(WWF) und schaltet am Sams-
tag, 28. März, um 20.30 Uhr die 
Fassadenbeleuchtung von Rat-
haus, Kohlenmarkt und Tech-

nischem Rathaus, Gebäude in 
der Fußgängerzone, am Grünen 
Markt, die Kirche St. Michael 
und das Berolzheimerianum 
aus. Die Sicherheit ist durch 
die reguläre Straßenbeleuch-
tung gewährleistet.
Laut WWF werden tausende 
Städte rund um den Globus für 
eine Stunde die Beleuchtung 

bekannter Gebäude und Se-
henswürdigkeiten ausschalten 
und Millionen Menschen per 
Lichtschalter mehr Klima- und 
Umweltschutz fordern.
Weitere Informationen dazu 
unter www.wwf.de/earth-hour.
� ●
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Entsorgung von Altkleidern:  
So kommt die Kleidung  
in gute Hände

Altkleider richtig zu 
entsorgen, ist gut 
für die Umwelt und 
hilft Menschen in 
Not. Damit abgege-

bene Textilien auch tatsächlich 
weiterverwendet oder sinnvoll 
recycelt werden können, ist 
eine einfache, aber sehr wich-
tige Regel zu beachten: Nur 
intakte, saubere und trockene 
Kleidung bzw. Textilien gehören 
in die Altkleidercontainer – und 
zwar in sauberen, dichten Ab-
fallsäcken.

Warum ist das so wichtig?
Schmutzige, nasse oder stark 
beschädigte Kleidung kann 
nicht wiederverwendet oder 
effizient recycelt werden. Ein 
einziger Fehlwurf, beispiels-
weise nasses oder stark ver-
schmutztes Material, kann im 
schlimmsten Fall den gesamten 
Containerinhalt unbrauchbar 
machen. Diese unbrauchbaren 
Mengen landen nach einem 
aufwendigen Sortiervorgang in 
der Müllverbrennung, das ver-
ursacht unnötig Kosten und ist 
alles andere als nachhaltig.

Was gehört in die Sammelcon-
tainer?
In die Sammelcontainer ge-
hören saubere, trockene und 
intakte Kleidungsstücke sowie 
paarweise gebündelte Schuhe, 
sofern sie noch tragbar sind. 

Was gehört nicht in die Sam-
melcontainer?
Nasse, verschmutzte oder stark 
beschädigte Kleidung und 
Schuhe, und selbstverständ-
lich Fremdstoffe wie Sperr-
müll, Rest- und Biomüll, Altglas 
oder Altpapier, Elektroschrott, 
Windeln gehören unter keinen 
Umständen in die Altkleider-
container.

Darf ich meine Spenden neben 
den Container stellen, wenn 
dieser voll ist?
Nein, Kleiderspenden dürfen 
nicht neben dem Container 
abgestellt werden. Auch nicht, 
wenn sie gut verpackt sind. 
Grundsätzlich dürfen keine 
Abfälle, egal welcher Art, ne-
ben den Containern abgestellt 
werden. Sie sorgen für Unord-
nung und stellen zudem eine 

Ordnungswidrigkeit dar, wel-
che mit Geldstrafen geahndet 
werden. 

Wie bereite ich den Einwurf 
vor?
Bitte die aussortierten Textili-
en prüfen und nur intakte und 
saubere Kleidung auswählen. 
Schuhe paarweise zusammen-
binden. Alles in einen sauberen 
Plastikbeutel verpacken und 
dicht verschließen. 

Wohin mit kaputter Kleidung?
Verschmutzte oder kaputte Tex-
tilien gehören in den Restmüll. 

Noch ein Wort zum Schluss
Bitte daran denken: Die Sorg-
falt entscheidet darüber, ob 
die Spende noch jemandem 
hilft oder ob sie entsorgt wer-
den muss. Daher bitte nur gut 
erhaltene, gereinigte und tro-
ckene Textilien in sauberen, 
dichten Säcken in die Altklei-
dercontainer werfen.
Bei Fragen oder wer wissen 
möchte, wo Alttextilien im 
Stadtgebiet Fürth abgeben wer-
den können, hilft das Amt für 
Abfallwirtschaft unter der Hot-
line 974-12 60 oder per Mail an 
abf@fuerth.de gerne weiter. Die 
Standorte der Alttextilcontainer 
sind auch auf der Homepage 
der Stadt Fürth unter www.fu-
erth.de zu finden. 

Wir bedanken uns für die Mit-
hilfe!� ●
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Der richtige Umgang mit Altkleider-
containern hilft beim Recycling.
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Mehr Bewusstsein für die Umwelt 
und nachhaltiges Handeln

Die Umweltstation 
Fürth – Zentrum 
für Zukunftsbil-
dung – wurde 
vom Bayerischen 

Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz offiziell 
als staatlich anerkannte Um-
weltstation ausgezeichnet. Das 
sanierte Waldhaus bildet das 
Herzstück und gibt der Umwelt-
bildungsarbeit der Stadt Fürth 
eine neue Heimat im Fürther 
Stadtwald.
Mit dem Start des Jahrespro-
gramms beginnt nun auch der 
offizielle Betrieb der Umwelt-
station, die im Beisein von Ober-
bürgermeister Thomas Jung, 
Bürgermeister Markus Braun, 
Umweltreferent Mathias Krei-
tinger sowie dem Projektteam 
rund um Diana Perkins und 
weiteren Kooperationspartnern 
eingeweiht wurde. In dem von 
der städtischen Wohnungsbau-
gesellschaft WBG renovierten 
und energetisch sanierten ehe-
maligen Grünen Klassenzim-
mer in unmittelbarer Nähe der 
Stadtförsterei soll in Zukunft 
ein Bewusstsein für die Umwelt 
und nachhaltiges Handeln ver-
mitteln werden. 
„Mit der Umweltstation hat die 
Umweltbildungsarbeit einen 
sichtbaren Platz bekommen“, 
so Umweltreferent Kreitinger. 
Gefördert wird die Einrichtung 

durch den Freistaat Bayern mit 
einem Jahreszuschuss in Höhe 
von 30 000 Euro für die pädago-
gische Arbeit. 
Das Jahresprogramm richtet sich 
an Menschen aller Altersstufen 
und mit unterschiedlichen Be-
dürfnissen und Hintergründe. 
Besondere Schwerpunkte lie-
gen auf direkter Naturerfahrung, 
der Verbindung von Wald- und 
Stadtnatur, Nachhaltigkeit und 
Inklusion. Zudem werden Fort-
bildungen für Pädagoginnen 
und Multiplikatorinnen ange-
boten. Das Programm und alle 
Hinweise zur Anmeldung sind 
online abrufbar unter www.bil-
dung-fuerth.de/umweltstation
Neben den vielen Terminen gibt 
es in der Umweltstation auch 
die Möglichkeit, verschiedene 

Lehrpfade selbst zu erkunden. 
Darunter den Naturschaugarten, 
geöffnet Dienstag bis Freitag von 
9 bis 16 Uhr, sowie durchgehend 
geöffnet den Walderlebnispfad, 
den inklusiven Sinnespfad, den 
Wald-Wild Erlebnispfad und den 
Stadtökologischen Lehrpfad in 
der Fürther Innenstadt. 
Das neue Waldhaus öffnet im-
mer mittwochs von 14 bis 16 Uhr 
für alle Interessierten, die sich 
über die aktuellen Angebote zu 
informieren möchten
Kontakt: Umweltstation Fürth-
Zentrum für Zukunftsbildung, An 
der Stadtförsterei, Heilstätten-
straße 130, 90768 Fürth, Telefon: 
974-12 95, E-Mail: umweltstati-
on@fuerth.de, www.bildung-fu-
erth.de/umweltstation.� ●

Mit Naturerlebnissen, Workshops, 
Ferienangeboten und Fortbildungen 
macht die Umweltstation Nachhal-
tigkeit erfahrbar und lädt dazu ein, 
Wissen, Werte und Handlungsmög-
lichkeiten im Alltag umzusetzen. 

L I S T E N  &  B E  T H E R E

The-Final Lautsprecherkonzept
Höchste audiophile Präzision in  

zeitloser Ästhetik – Made in Germany

Hörtermine nach Vereinbarung  · Tel. 0172 8101171 
Badstraße 5 · 90762 Fürth · https://the-final.eu
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INFRA

Die infra informiert: Hallenbad  
Stadeln am Ostersonntag geschlossen

Am Ostersamstag: „Bitte einsteigen“ – 
freie Fahrt mit Bus & Bahn in Fürth

Die infra informiert: Umleitung  
und Entfall von Haltestellen auf den  
Linien 178 und N18

Für die Osterfeiertage weist die 
infra darauf hin, dass das Hal-
lenbad am Scherbsgraben am 
Osterwochenende zu den üb-

lichen Zeiten geöffnet ist, wäh-
rend das Hallenbad Stadeln 
am Ostersonntag geschlossen 
bleibt. Alle Öffnungszeiten für 

die Fürther Hallenbäder hat 
die infra im Internet unter 
www.infra-fuerth.de/baeder 
zusammengestellt.� ●

Kostenlos mit Bus, U-Bahn und Bahn in Tarifstufe 
B – also im Fürther Stadtgebiet, nach Zirndorf, 
Ober- und Unterasbach – unterwegs sein, das 
können alle Bürgerinnen und Bürger am Kar-
samstag, 4. April. Diesen Service bietet die in-

fra in Zusammenarbeit mit der Stadt Fürth allen 
Fahrgästen im ÖPNV. Er gilt ab Betriebsbeginn am 
Samstagmorgen mit Start der ersten Busse und 
Bahnen gegen 4.40 Uhr bis zum Betriebsschluss 
in der Nacht zum Sonntag gegen 5 Uhr.� ●

Die Bauarbeiten 
an der Wasser-
versorgung in 
Dambach wer-
den nach der 

Winterpause wieder aufge-
nommen. Hierfür muss erneut 
die Zirndorfer Straße im Ab-
schnitt zwischen Berhard-von-
Weimar-Straße und Hasen-
straße gesperrt werden. Die 
von der Sperrung betroffenen 
Buslinien 178 und N18 müssen 
deshalb bis voraussichtlich 
Ende 2026 umgeleitet werden.

Die Busse der Linie 178 fah-
ren zwischen den Haltestellen 
Händelstraße und Holzstraße 
in beiden Fahrtrichtungen eine 
Umleitung über Fuchsstraße 
und Kaiserstraße zur Schwa-
bacher Straße. Dabei können 
die Haltestellen Erlöserkirche, 
Vestner Weg, Saarburger Stra-
ße, Flößaustraße und Kaiser-
straße in der Bauzeit nicht be-
dient werden.

Die Busse der Linie N18 fahren 
zwischen den Haltestellen Hän-
delstraße und Dr.-Frank-Straße 
in beiden Fahrtrichtungen eine 
Umleitung über die Fuchsstra-
ße, Kaiserstraße und Schwaba-

cher Straße zur Fronmüllerstra-
ße. Auf dieser Route können die 
Haltestellen Saarburger Straße, 
Vestner Weg und Erlöserkirche 
nicht bedient werden.

Für beide Linien wird für die 
Haltestelle Fuchsstraße eine 
Ersatzhaltestelle in der Fuchs-
straße, auf Höhe der Hausnum-
mern 41 beziehungsweise 44, 
eingerichtet. Die auf der Um-
leitungsstrecke liegende Halte-
stelle Neumannstraße wird so-
wohl von der Linie 178 als auch 
von der Line N18 mitbedient.�●
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FÜRTH ENTWICKELN

Stadeln bekommt lang  
ersehnte Sporthalle

Stadeln bekommt end-
lich eine neue Drei-
fach-Sporthalle. Mit 
dem ersten Spaten-
stich ist der Start-

schuss für das rund 18 Millio-
nen Euro teure Projekt gefallen, 
dessen Fertigstellung für Mitte 
2028 geplant ist.
Der Neubau ist notwendig 
geworden, da die bisherige 
Sportstätte längst ihren Zenit 
überschritten hat. Marode, alt 
und nicht mehr sanierungsfä-
hig sei die Günter-Brand-Halle, 
so Oberbürgermeister Thomas 
Jung. Nunmehr bekommt der 
nördliche Stadtteil eine „schi-
cke und moderne Halle“ für 
den Schul- und Vereinssport.
Auf einem rund 3,5 Hektar 
großen, städtischen Grund-
stück zwischen der Bahnli-
nie Fürth-Erlangen und dem 
Stadelner Hallenbad entsteht 
ein sogenannter Gebäude-
typ-E. Dieser ist – deshalb das 
„E“ - so einfach wie möglich 
konzipiert jedoch ohne jegli-
che Qualitätsminderung. „Kein 
Schnickschnack, aber dennoch 
funktional“, beschreibt es Bau-
referentin Christine Lippert. 
Geplant ist die Halle als Flach-
dachgebäude mit einer licht-

durchlässigen „Satteldachla-
terne“ und einer Holzfassade. 
Über extensive Gründächer 
entstehen großzügige Regen-
rückhalteflächen, die Wärme-
versorgung erfolgt über die 
Nahwärme der benachbarten 
Grund- und Mittelschule. Zu-
dem bieten Zuschauerbereiche 
Platz für rund 200 Personen.
Mit dem zeitgemäßen Bau 
schaffe die Stadt „beste Vor-
aussetzungen für Schul- und 
Vereinssport“, so Bürgermeister 
Markus Braun. Besonders be-
rücksichtigt wurden auch die 
Wünsche und Anregungen der 
Handballer des MTV Stadeln.

Hohe Aufenthaltsqualität brin-
gen die neuen Außenanlagen, 
in die auch der bereits existie-
rende und später erweiterte 
Spielplatz integriert wird. Hier-
bei liegt der Fokus auf naturna-
her Gestaltung. Der dort verlau-
fende Radweg bekommt einen 
Schwenk, ebenso wird ein di-
rekter Zugang von der Halle 
zum Schulzentrum eingerichtet.
„Mit der neuen Dreifach-Sport-
halle bringen wir die Infrastruk-
tur für Schulen und Vereine im 
gesamten Stadtgebiet auf ei-
nen sehr guten Stand“, erklärte 
Jung.� ●

Fo
to

: E
be

rs
be

rg
er

Beim schwungvollen Spatenstich für die Dreifach-Sporthalle: (v.li.) Anke Oettmeier (Gebäudewirtschaft), Architekt 
Andreas Mohring, Baureferentin Christine Lippert, OB Thomas Jung, Bürgermeister Markus Braun und Stadtrat 
Antonio Loisi. 

KOSTENFREIE INFOVERANSTALTUNG

Tel. 0911 / 255 228-0

Dienstag, 14.04.2026 um 18:30 Uhr

Restaurant “Sirtaki” 
in 90471Nürnberg, 
Thomas-Mann-Straße 59
Anmeldung erforderlich
Eintritt frei - begrenzte Plätze

Stein Nürnberg Fürth
Schwabach Ansbach

Top-Rendite, Maximale Sicherheit und Top-Lage.
Jetzt Chance nutzen!

Investieren, wo andere Urlaub machen 
Neubau-Immobilien in Griechenland ab 95.000 €
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Bayernweites Pilotprojekt  
kurz vor dem Abschluss

Trotz aller Widrig-
keiten im Vorfeld 
wird das von der 
Wohnungsbau-
gesellschaft der 

Stadt Fürth (WBG) errichtete 
Azubi-Wohnheim in der Pop-
penreuther Straße rund drei 
Monate früher fertig als zuletzt 
angedacht. 
Die ersten Planungen reichen 
bis ins Jahr 2021 zurück, doch 
Kostensteigerungen, Liefer-
engpässe und auch kurzfristig 
geänderte Förderungen veran-
lassten die WBG, das Vorhaben 
„zunächst zurückzustellen“, 
erklärte Geschäftsführer Rolf 
Perlhofer. Im September 2024 
fiel mit dem Spatenstich end-
lich der Startschuss für das 
rund zehn Millionen Euro teu-

re Vorhaben auf dem Gelände 
des ehemaligen Kinderheims 
St. Michael. Vom Freistaat Bay-
ern wurde es, sehr zur Freude 
von Perlhofer, zum Pilotprojekt 
des Förderprogramms „Auszu-
bildendenwohnen“ erklärt.
Der Neubau sei „ein tolles zeit-
gemäßes Angebot für die Wirt-
schaft und für junge Menschen 
gleichermaßen“, so Oberbür-
germeister Thomas Jung. Das 
Vorzeigeprojekt sei gerade in 
Zeiten, in denen bezahlbarer 
Wohnraum knapp ist, ein wich-
tiges Signal.
Das Wohnheim ist vollständig 
barrierefrei konzipiert, bietet 
zudem fünf rollstuhlgerech-
te Einheiten und erfüllt hohe 
Anforderungen an Energie-
effizienz, Ökologie und Nach-

haltigkeit. Neben den 87 Ein-
zel-Apartments gibt es auch 
Gemeinschaftsräume sowie 
Büroflächen für das Perso-
nal der Arche gGmbH, die das 
Wohnheim künftig betreibt. Der 
geschlossene Mietvertrag geht 
zunächst über 25 Jahre. 
Die Arche wolle das Haus „so 
schnell wie möglich mit Leben 
füllen“, verriet Kai Ortlauf, Ar-
che-Regionalleiter für Jugend-
hilfe in Mittelfranken.
Noch stehen einige kleine Ab-
schlussarbeiten an, ehe im April 
die offizielle Schlüsselüberga-
be erfolgen soll. Anschließend 
werden die Zimmer möbliert, so 
dass pünktlich zum Beginn des 
neuen Ausbildungsjahres im 
August 2026 der Betrieb starten 
kann.� ●

Mit dem neuen Azubi-Wohnheim setzen Stadt und WBG ein starkes Signal für die Zukunft. Es soll den Bewohnerin-
nen und Bewohnern nicht nur Wohnraum, sondern auch Gemeinschaft und Unterstützung in einer wichtigen Le-
bensphase bieten.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Zweite Verordnung zur Ände-
rung der Verordnung der Stadt 
Fürth über die von der Anzeige-
pflicht ausgenommenen öffent-
lichen Vergnügungen vom 31. 
Januar 1972 (Vergnügungsanzei-
geausnahmeverordnung) vom 
04.03.2026
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund des Art. 
19 Abs. 6 Satz 1 Nr. 1 des Gesetzes über 
das Landesstrafrecht und das Verord-
nungsrecht auf dem Gebiet der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung (Landes-
straf- und Verordnungsgesetz – LStVG) 
vom 13. Dezember 1982 (BayRS 2011-2-
I), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes 
vom 09. Dezember 2024 (GVBl. S. 570), 
folgende Verordnung
§ 1 Änderung
§ 1 der Verordnung der Stadt Fürth über 
die von der Anzeigepflicht ausgenomme-
nen
öffentlichen Vergnügungen vom 31. Janu-
ar 1972 (Amtsblatt Nr. 5 vom 04. Februar
1972), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 16. Juli 1985 (Amtsblatt Nr. 28 vom 
26.
Juli 1985) erhält folgende Fassung:
„(1) Die Veranstaltung folgender öffentli-
cher Vergnügungen wird von der Anzeige-
pflicht nach Art. 19 Abs. 1 des Landes-
straf- und Verordnungsgesetzes (LStVG) 
ausgenommen:
1. Musikalische Darbietungen und Tanz-
veranstaltungen, sofern sie in geschlosse-
nen Räumen stattfinden, die dafür be-
stimmt sind;
2. Amateursportveranstaltungen, soweit 
sie nicht erlaubnispflichtig sind (Art. 19 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 und 3 LStVG)
3. nicht regelmäßig stattfindende Tanzver-
anstaltungen, Kappenabende und sonsti-
ge Faschingsveranstaltungen, soweit sie in 
Räumen oder Sälen veranstaltet werden 
und nicht mehr als 100 Besucher zugleich 
zugelassen werden sollen;
4. Feste von Religionsgemeinschaften 
innerhalb der Liegenschaften dieser Re-

ligionsgemeinschaften, soweit nicht mehr 
als 100 Besucher zugleich zugelassen wer-
den sollen;
5. Feste von Vereinen innerhalb der Lie-
genschaften dieser Vereine, soweit nicht   
mehr als 100 Besucher zugleich zugelassen 
werden sollen;
(2) Sofern eine anzeigebedürftige Ver-
anstaltung aufgrund einer städtischen 
Satzung oder Verordnung der Erlaubnis 
der Stadt Fürth bedarf, entfällt mit deren 
ordnungsgemäßer Beantragung die An-
zeigepflicht nach Art. 19 Abs. 1 LStVG.
§ 2 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Fürth in Kraft.
Diese Verordnung wurde vom Stadtrat 
in seiner Sitzung vom 25.02.2026 be-
schlossen. Sie wird hiermit ausgefertigt 
und amtlich bekanntgemacht.
Fürth, 10. März 2026, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Öffentliche Verkehrsflächen: Wid-
mungen und Einziehung
Im Vollzug des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG) in der aktuell 
geltenden Fassung wird bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bau- und Werkaus-
schusses der Stadt Fürth vom 11.03.2026 
werden mit Wirkung vom Tage nach der 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Fürth die nachfolgenden Straßenflächen 
gemäß Art. 6 BayStrWG zu öffentlichen 
Verkehrsflächen:
Die Grundstücke Fl.Nrn. 541/173 und 
541/177 Gem. Dambach werden als Orts-
straße gewidmet (Kirchenweg, Stichstraße 
zu Anwesen Kirchenweg 85-91).
Die Grundstücke Fl.Nrn. 541/149 und 
541/174 Gem. Dambach werden als 
Eigentümerweg mit der Widmungsbe-
schränkung „Gehweg“ gewidmet (Kir-
chenweg, Gehweg entlang Anwesen Kir-
chenweg 87-91).
Mit Beschluss des Bau- und Werkaus-

schusses der Stadt Fürth vom 11.03.2026 
wird mit Wirkung vom Tage nach der 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Fürth das als öffentlicher Feld- und Wald-
weg, nicht ausgebaut i. S. des Art. 54 Abs. 
1 Satz 2 BayStrWG, gewidmete Grund-
stück Fl.Nr. 336/4 Gem. Ronhof (Kron-
acher Straße, Wegstück westlich in Rich-
tung „Dynamit“-Gelände) gemäß Art. 8 
Abs. 1 Satz 1 BayStrWG eingezogen. 
Die Lagepläne und die Verfügungen zu 
den Verfahren können im Tiefbauamt, 
Hirschenstr. 2, Zimmer 315, Montag 
bis Freitag von 9 bis 12 Uhr, eingesehen 
werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügungen kann innerhalb 
eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Kla-
ge erhoben werden bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach, Promenade 
24-28, 91522 Ansbach.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder elekt-
ronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form möglich. Die Einle-
gung eines Rechtsbehelfs per einfacher 
E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen. 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grundsätz-
lich elektronisch einreichen. Kraft Bun-
desrechts wird in Prozessverfahren vor den 
Verwaltungsgerichten infolge der Klage-
erhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Fürth, 12. März 2026, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung des Nordöstlichen 
Vorstadtverein Fürth e. V.
Am Mittwoch, 15. April 2026, um 20 
Uhr in der Gaststätte „Friedensburg zum 
Aristoteles“, Mauerstraße 2, 90765 Fürth.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht des Kassiers
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3. Bericht der Revisoren
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Anträge
7. Sonstiges
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!
Gabriele Chen-Weidmann
1. Vorsitzende und Stadträtin

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der Bürgerinitiative 
Verkehrsentlastung Fürth-Nord

Datum: Mittwoch, den 22. April 2026
Ort: Gaststätte Zum Frankenwirt, Her-
boldshofer Str. 51, 90765 Fürth
Beginn: 19.30 Uhr
Tagesordnung:
1. �Begrüßung durch den Vorstand und 

Verabschiedung der Tagesordnung
2. �Bericht des Vorstandes
3. �Sachstand Mobilitätsplan der Stadt 

Fürth (Verkehrsentwicklungsplan)
4. �Kassenbericht
5. �Bericht der Kassenprüfer
6. �Entlastung des Kassiers und der gesam-

ten Vorstandschaft
7. �Neuwahlen
Bildung eines Wahlausschusses
Wahl der Vorstandschaft
8. �Sonstiges, Anregungen, Wünsche
Anträge für die JHV müssen schriftlich 2 
Wochen vor der Mitgliederversammlung 
beim Vorstand eingegangen sein.
Um die Einlasskontrolle zu erleichtern, 
bitten wir Sie, den Mitgliedsausweis mit-
zubringen.
Die Vorstandschaft

Die infra informiert: Neue Fernwärmepreise ab 01.04.2026
Die infra informiert über ihre Fernwärmepreise gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit 
Fernwärme (AVBFernwärmeV) in Verbindung mit dem Preisblatt: Preise zur Fernwärmeversorgung.
Ihre Fernwärmepreise ändern sich ab dem 01.04.2026 folgendermaßen:

 � Der Arbeitspreis sinkt um 0,16 ct/kWh von 13,36 ct/kWh auf 13,20 ct/kWh.
 � Die regulatorischen Nebenkosten bleiben konstant bei 1,55 ct/kWh.
 � Der jährliche Grundpreis bleibt konstant bei 67,31 €/kW.

Für eine durchschnittliche Wohnungsgröße von 85 Quadratmetern mit einem Anschlusswert von 5 kW und einem Jahresverbrauch
von 9.000 kWh bedeutet dies in Summe eine Senkung der Wärmekosten um rund 1 % bzw. etwa 1 € pro Monat. Damit zahlt ein Kunde
durchschnittlich im Monat 138,63 €.
Die Ergänzenden Allgemeine Versorgungsbedingungen können Sie auf unserer Internetseite unter www.infra-fuerth.de/privatkunden/
produkte/waerme/fernwaerme abrufen.

Die Bruttopreise beinhalten die Mehrwertsteuer und sind auf die zweite Stelle nach dem Komma gerundet.
Die Berechnung der Fernwärmepreise erfolgt unter Berücksichtigung unterschiedlicher Faktoren und Indizes, die im Preisblatt 
genauer erläutert sind.
Das Preisblatt ist im Internet jederzeit abrufbar: www.infra-fuerth.de/privatkunden/produkte/waerme/fernwaerme/
Faktoren und Indizes zum 01.04.2026 gemäß dem Preisblatt:
Arbeitspreis: EG = 31,78 €/MWh; ST = 92,77 €/MWh; BM = 4,56 ct/kWh; W = 165,23
Grundpreis/Messpreis: IG = 115,74; L = 112,98
CO2-Preis/Netzentgelte/Umlagen: EUA =  73,84 €/t; nEP = 60,00 €/t; NN =  0,14 ct/kWh; GSU = 0; BU = 0

Wärmelieferung

Grundpreis/Jahr Arbeitspreis Nebenkosten (CO2-Preis, Netzentgelte & Umlagen)

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

€/kW €/kW ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh

56,56 67,31 11,09 110,90 13,20 131,97 1,30 13,00 1,55 15,47

Bei separater Trinkwarmwassererwärmung

Grundpreis/Jahr Messpreis Arbeitspreis Nebenkosten (CO2-Preis, Netzentgelte & Umlagen)

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

€/m2 €/m2 €/a €/a €/m3 €/m3 €/m3 €/m3

2,50 2,98 21,70 25,82 11,09 13,20 1,30 1,55
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Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben:
Aufstellung eines Sparkassen-Contai-
ners
Grundstück:
Robert-Koch-Straße 53, Gemarkung 
Fürth, Flur-Nr. 781/73
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für oben genanntes Vorhaben.
Von der Abstandsflächenregelung des 
Art. 6 Abs. 1 und 3 BayBO wird nach 
Art. 63 BayBO
Abweichung
für die Nichteinhaltung und der Über-
deckung von Abstandsflächen gegen-
über dem Bestandsgebäude auf dem 
Baugrundstück selbst zugelassen.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt Ansbach, 91522 Ansbach, erho-
ben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:

a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: Bayerisches Ver-
waltungsgericht Ansbach, Promenade 
24-28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht Ansbach auch elektro-
nisch nach Maßgabe der der Internet-
präsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elektro-
nischer Signatur an die EGVP-Adresse 
des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Beklag-
te (STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
bei schriftlicher Einreichung oder Ein-
reichung zur Niederschrift Abschriften 

für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Verwal-
tungsgericht Ansbach, die aufschie-
bende Wirkung der Klage wiederher-
zustellen (§§ 80a i. V. m. 80 Abs. 5 
Verwaltungsgerichtsordnung -VwGO-).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen die-
sen Bescheid Widerspruch einzulegen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit dem 
Tag der Veröffentlichung des Bescheides 
in der INFÜ der STADT FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens können nach vorheriger Ter-
minvereinbarung bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 134, einge-
sehen werden.

BAUGENEHMIGUNGEN

bildungsportal-fuerth.de
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Katja Petrowskaja erhält den  
Jakob-Wassermann-Literaturpreis 2026 

Der Jakob-Was-
sermann-Lite-
raturpreis der 
Stadt Fürth 2026 
geht an die aus 

einer jüdisch-ukrainischen Fa-
milie stammende Schriftstel-

lerin Katja Petrowskaja – laut 
Jury „in Anerkennung ihrer fas-
zinierenden Erzählpoetik und 
aufrüttelnden Essayistik, die – 
um mit Jakob Wassermann zu 
sprechen – gegen die „Trägheit 
der Herzen“ aufbegehrt.“ 

Die Jury weiter: 
„Der Roman Vielleicht Esther 
(2014), Petrowskajas literari-
sches Debüt, folgt ihrer Fami-
liengeschichte über mehrere 
Generationen und Schauplät-
ze. Sie ist eng mit den Katas-

Die Jury des Jakob-Wassermann-Literaturpreises
Die (stimmberechtigten) Mitglieder sind: Oberbür-
germeister Thomas Jung; Kulturreferent Benedikt 
Döhla; Katharina Erlenwein, frühere Kulturredak-
teurin im Feuilleton der Nürnberger Nachrichten; 
Professor Dr. Sven Hanuschek, Bayerische Aka-
demie der Schönen Künste; Professor Dr. Gun-
nar Och, Lehrstuhl Neuere Deutsche Literaturge-
schichte an der Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg; die Autorin und Kulturjourna-
listin Sabine Zaplin und Josef Brustmann, Autor, 
Musiker und Kabarettist. 

Der Preis
Der Jakob-Wassermann-Literaturpreis der Stadt 
Fürth wird seit 1996 vergeben, um die Erinnerung 

an den bedeutenden Romancier zu pflegen, der 
1873 in der Kleeblattstadt geboren wurde. Die Aus-
zeichnung ist mit 10 000 Euro dotiert und soll in 
deutscher Sprache publizierende Autorinnen und 
Autoren würdigen, die sich wie Wassermann für 
Humanität, Toleranz und Gerechtigkeit einsetzen.

Bisherige Preisträgerinnen und Preisträger
Edgar Hilsenrath (1996), Hilde Domin (1999), Dag-
mar Nick (2002), Sten Nadolny (2004), Uwe Timm 
(2006), Robert Schindel (2007), Robert Schopf-
locher (2008), Feridun Zaimoglu (2010), Gerhard 
Roth (2012), Urs Widmer (posthum, 2014), Gila Lus-
tiger (2016), Barbara Honigmann (2018), Clemens 
J. Setz (2020) und Eva Menasse (2023). 

Die Preisverleihung 2026 findet im Rahmen eines öffentlichen Festaktes am Sonntag,  
5. Juli, 11 Uhr, im Stadttheater Fürth statt.
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Katja Petrowskaja ist die Preisträgerin des Jakob-Wassermann-Literaturpreises 2026 und wird am 5. Juli ausgezeichnet. 
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trophen der Zeit, mit Willkür-
herrschaft, Krieg und dem 
Holocaust verbunden. Per-
sönliche Erinnerungen ver-
knüpfen sich mit sorgfältigen 
Recherchen, die oft unter dem 
Vorbehalt des im Titel aufgeru-
fenen „vielleicht“ stehen, dem 
Wissen um die Fülle der für 
immer ausgelöschten Spuren. 
Ihr Erzählgestus ist assoziativ 
und arbeitet mit ganz unter-
schiedlichen Sprachregistern, 
mit prägnanten Bildern, Nüch-
ternheit und bitterer Ironie, 
die den Ungeheuerlichkeiten 
zu begegnen versuchen. 

Mit ihrer Sammlung „Das Foto 
schaute mich an“ (2022) hat 
sie eine höchst individuelle 
Gattung essayistischer Ko-

lumnen über und anhand von 
Fotografien entwickelt – Zu-
fallsfunden, Populärkultur, 
Persönlichem, Zeitgeschicht-
lichem –, anrührende Texte, 
die von der Brüchigkeit der 
Existenz erzählen. Ihr jüngster 
Band als wäre es vorbei. Texte 
aus dem Kriege (2025) vereint 
Kolumnen, die parallel zu den 
Ereignissen des verbrecheri-
schen Angriffskrieges auf die 
Ukraine geschrieben wurden. 
Auch hier dient immer eine 
Fotografie als Ausgangspunkt, 
die sensibel kommentiert und 
reflektiert wird, im nie nach-
lassenden Bemühen, der Welt 
eine Annäherung an das Un-
vorstellbare zu ermöglichen. 
Und ja, es ist tatsächlich ein 
„Anschreiben gegen den Krieg“, 

wie es im Nachwort heißt, ein 
Beharren auf Menschlichkeit in 
finsteren Zeiten.“ 

Biografisches
Katja Petrowskaja wurde am 3. 
Februar 1970 in Kiew geboren; 
sie studierte Literaturwissen-
schaft und Slawistik. 1999 zog 
sie nach Berlin, arbeitete als 
Journalistin und später auch 
als Autorin. Sie wurde mit dem 
renommierten Ingeborg-Bach-
mann-Preis für ihr Werk Viel-
leicht Esther und dem Ernst-
Toller-Preis ausgezeichnet und 
hielt 2025 die Laudatio zum 
Friedenspreis des Deutschen 
Buchhandels an Karl Schlö-
gel. Ihre Werke erscheinen im 
Suhrkamp-Verlag. � ●

Schätze der Rundfunkgeschichte

Das Rundfunk-
museum öffnet 
bei der Führung 
„Die schlum-
mernden Schät-

ze der Rundfunkgeschichte“ am 
Sonntag, 29. März, um 14 und 
15.30 Uhr seine Depots und 
Archive für Besucherinnen und 
Besucher.
Weil das Museum neugestaltet 
wird, sind viele Objekte, die in 
der Ausstellung ihren Platz hat-
ten, mittlerweile in die Depots 
gewandert, wo ein Großteil der 
riesigen Sammlung schlum-
mert und nicht für die Öffent-
lichkeit zugänglich ist.
Die Führung bietet einen Ein-
blick in die Sammlungs- und 
Archivierungsarbeit und in die 
vielfältigen Tätigkeiten hinter 
den Kulissen. Die Sammlung 
ist das Herzstück des Museums 
und Grundlage jeder Ausstel-
lung. In den Depots schlum-

mern Schätze wie bunte Koffer-
radios, massive Stereoanlagen, 
kleine Küchenradios und hoch-
preisiges HiFi-Equipment.
Da die Plätze begrenzt sind, 
wird um telefonische Anmel-
dung bis spätestens Freitag, 
27. März, 12 Uhr, unter 974-37 
20 gebeten.

Dauer der Führung: 60 Minuten. 
Kosten: sechs Euro pro Person, 
ermäßigt vier Euro, Kinder bis 
sechs Jahre in Begleitung Er-
wachsener frei. Tickets sind nur 
vor Ort erhältlich. Treffpunkt: 
vor dem Rundfunkmuseum.� ●

WIR 
SIND 
KEINE 
STEAKS.

.de
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Cherry Blossom Festival:  
Popkultur, Kreativität und Mitmachen

Beim Cherry Blossom 
Festival am Sams-
tag, 28. März, ver-
wandeln sich das 
Kulturcafé Zett9 

und das Jugendmedienzen-
trum Connect in der There-
sienstraße 9 von 11 bis 18 Uhr 
in ein buntes Festivalgelän-
de rund um Manga, Gaming, 
Karaoke und K-Pop. Auf drei 
Etagen gibt es ein vielfältiges 
Programm zur japanischen und 
koreanischen Popkultur. Das 
Festival versteht sich als siche-
rer, inklusiver Begegnungsort 
zum gemeinsamen Erleben, 
Mitmachen und kreativen Aus-
tausch.

Der Konbini-Markt, inspiriert 
von Japans Convenience Stores, 
lädt mit Snacks und Getränken 
zum Probieren und Entdecken 
ein. In der Area „Matsuri“ stehen 
Spiel, Spaß und Unterhaltung 
im Mittelpunkt: mit Anime-In-
halten, Karaoke-Booth sowie 
verschiedenen Spiel- und Mit-
machstationen. Die Area „Kōbō“ 
bietet kreative Workshops, bei 
denen Besuchende unter an-
derem Yokai-Pins bemalen, 
Pokémon-Lampions gestalten 
oder Figuren aus Fimo formen 
können. Im „Kabuki Theater“ 
dreht sich alles um Musik und 
Bewegung – beispielsweise bei 
K-Pop-„Just Dance“ und auf 
Tanzmatten.� ●
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CHERRY BLOSSOM 
FESTIVAL
28. MÄRZ 2026    11:00-18:00 
JUGENDKULTURHAUS OTTO

K-POP 
ケーポップ 
FOOD 
フード

MANGA 
まんが

KARAOKE 
カラオケ

WORKSHOPS 
ワークショップ

GAMING 
ゲーム

デザイン：アンドレ・ヴィエイラ＝アウアー
DESIGN: ANDRÉ VIEIRA-AUER

Hofflohmärkte  
starten in die neue Saison

Frohe Botschaften 
für alle Trödel-Lieb-
haber: Zum einen 
werden es in Fürth 
immer mehr Hof- 

und Garagenflohmärkte und 
zum anderen beginnt die Sai-
son immer früher. Los geht es 
bereits am Sonntag, 26. April,  
10 bis 16 Uhr, in Ronhof, Ron-
waldsiedlung und Kronach, zwei 
Wochen geht die Schnäppchen-
jagd am Samstag, 9. Mai, 10 bis 
17 Uhr, in Burgfarrnbach weiter. 
Alle bereits bekannten Termi-
ne zum Vormerken: Samstag,  
16. Mai, Oberfürberg; Sonntag, 
17. Mai, Espan; Samstag, 13. Juni, 

Eigenes Heim/Schwand; Sonn-
tag, 21. Juni, Stadeln; Samstag, 
11. Juli, Hardhöhe und Scherbs-
graben; Samstag, 18. Juli, Innen-
stadt; Samstag, 12. September, 
Südstadt; Sonntag 27. Septem-
ber, Vach. Weitere Flohmärkte 
sind in Planung. 
Alle Haus- und Hofgemein-
schaften, die sich bis vier Wo-

chen vor dem Termin über eine 
Online-Formular – zu finden 
unter www.hofflohmarkt-fu-
erth.de – registrieren, werden 
mit Adresse auf einem Lage-
plan vermerkt. Die Anmeldun-
gen können starten, sobald die 
Stadtteilseiten auf der oben 
genannten Homepage freige-
schaltet sind.� ●
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Kronach. 
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Fußball und  
Hollywood

Das Stadtmu-
seum Fürth lädt 
am Dienstag, 
14. April, um 19 
Uhr zum Vortrag 

mit anschließender Diskus-
sion „Genug geredet – Warum 
der Fußball reformunfähig ist 
und was uns trotzdem an ihn 
fesselt“ von Christoph Ruf ein.
Nach dem Corona-Schock, der 
viele Klubs an den Rand der 
Pleite brachte, gab sich die 

Bundesliga geläutert. Nach-
haltiger wollte man wirtschaf-
ten und die eigene weltfremde 
Blase verlassen. Nichts davon 
ist passiert.
Während die Spielergehälter 
ein Rekordhoch erreicht ha-
ben, werden die Fans immer 
dreister abgezockt und hinter 
den Kulissen wird die weitere 
Hollywoodisierung des Fuß-
balls vorbereitet. 
Der Autor und freie Journalist 

Christoph Ruf ist ein versier-
ter Kenner der Fußball- und 
Fankultur und schreibt unter 
anderem für die Süddeutsche 
Zeitung und taz.
Der Eintritt beträgt sieben Euro, 
ermäßigt fünf Euro, und be-
rechtigt am Vortragstag auch 
zum Besuch der Ausstellungen.
Kontakt: Telefon 974-37 30 oder 
Mail an info.stadtmuseum@
fuerth.de. Internet: www.stadt-
museum-fuerth.de.� ●
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Journalist und Autor Christoph Ruf 
hält einen Vortrag im Stadtmuseum 
und lädt anschließend zur Diskus-
sion ein.

Dokumentarfilm  
im Agenda 2030 Kino

Alle zwei Monate 
zeigt ein Team von 
Stadt Fürth, Welt-
haus Fürth, Blue-
pingu e.V., Babylon 

Kino und dem Evangelischen 
Bildungswerk Filme zum Thema 
Nachhaltigkeit im Babylon Kino 
am Stadtpark. 
Am Montag, 30. März, läuft um 
18 Uhr der Dokumentarfilm 
„Petra Kelly-Act Now“ (FSK ab 
zwölf Jahren). Als Gründungs-
mitglied der Grünen prägte 
Petra Kelly die deutsche Politik 
der 1980er Jahre entscheidend 
mit. Doch wer war der Mensch, 
der Hunderttausende auf die 
Straße brachte, um gegen die 
Stationierung von Atomraketen 
zu protestieren? Mit noch nie 
gezeigten Archivbildern und 
Interviews zeichnet der Film 
das Bild einer sensiblen und 

unbeirrbaren Frau, die sich von 
niemandem aufhalten ließ. 
Im Anschluss an den Film steht 
Dagmar Svoboda, ehemalige 
Mitarbeiterin Petra Kelly, als 
Gesprächspartnerin zur Ver-
fügung. 

Dank der Unterstützung von 
ebl Naturkost ist der Eintritt 
zum Film frei. Weitere Infor-
mationen zur aktuellen Staffel 
sind unter https://www.agen-
da2030-kino.de/ zu finden.� ●
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Im Agenda 2030 Kino wird am Montag, 30. März, der Dokumentarfilm  
„Petra Kelly-Act Now“ gezeigt.
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Schauspiel und atemberaubende  
Zirkusshow voller Poesie im Stadttheater

Am Samstag, 28., 
und Sonntag, 29. 
März, kommt die 
Bühnenfassung 
einer der span-

nendsten und poetischsten 
Filme, die Coming-of-Age-Ge-
schichte „Der Club der toten 
Dichter“ ins Stadttheater. Die 
Geschichte ist so aktuell wie 
nie, wenn Menschen sich da-
ran erinnern, sich des eigenen 
Verstandes zu bedienen.

Am Freitag, 10. April, feiert das 
Stadttheater die Premiere des 
Schauspielklassikers „Der zer-
brochne Krug“ von Heinrich 
von Kleist – weitere Vorstellun-
gen finden bis Freitag, 17. April, 
statt. Die Geschichte spielt im 
Dorf Huisum, wo Gerichtstag 

ist. Ausgerechnet Richter Adam 
führt ein Verfahren, in dem er 
selbst der Täter ist. Nachts zu-
vor nämlich hat er die junge 
Eve bedrängt und ihr einen 
perfiden Deal aufgenötigt – die 
Rettung ihres Verlobten Rup-
recht vor dem Militärdienst. 

Kleists 200 Jahre alte Justiz-
komödie entlarvt mit bissigem 
Witz die Mechanismen männli-
cher Machtausübung und insti-
tutioneller Selbstschutz-Refle-
xe. Eine erschreckend aktuelle 
Parabel über Nötigung im Amt, 
Täter-Opfer-Umkehr und eine 
Gesellschaft, die trotz besseren 
Wissens lieber wegschaut. 

Für Samstag, 18. April, gibt es 
eine ganz besondere Empfeh-

lung: In „DELUSIONAL“ zeigt 
die brasilianische Luftartistin 
Diana Salles ein preisgekrön-
tes und poetisches Zirkusso-
lo mit schwindelerregenden 
Drehungen am Vertikalseil. Die 
Künstlerin nimmt das Publi-
kum mit auf die intime Reise 
ihrer Transition. In poetischen 
und eindrucksvollen Bildern 
von Tod und Wiedergeburt und 
begleitet von bewegender Mu-
sik erzählt Salles von dem tief-
greifenden Gefühl vieler trans* 
Personen, das zugewiesene 
Selbst „ermorden“ zu müssen, 
um Platz für das wahre Ich zu 
schaffen.

Weitere Infos unter  
www.stadttheater.de.� ●

Ill
us

tra
tio

n:
 M

el
te

m
 B

al
ka

ya

Am Freitag, 10. April, 19.30 Uhr, feiert 
die Justizkomödie „Der zebrochne 
Krug“, inszeniert von Sebastian Som-
mer, im Stadttheater Premiere.
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Mit der INFÜ zum Länderspiel 

Die deutsche Frau-
e n - N a t i o n a l -
mannschaft trifft 
in der Qualifika-
tion für die WM 

2027 in Brasilien am Dienstag, 
14. April, in Nürnberg auf Öster-
reich. Anstoß ist um 18.15 Uhr. 
Karten sind unter tickets.dfb.de 
erhältlich.

Tickets zu gewinnen 
Fußballfans aufgepasst – für 
dieses Spiel verlosen wir fünf 
mal zwei Tickets. 

Die ersten fünf Anruferin-
nen und Anrufer, die sich am  
Mittwoch, 1. April, ab 9 Uhr im 
Bürgermeister- und Presseamt 
unter der Rufnummer 974-12 01 
melden, gewinnen!

Hinweis: Voraussetzung ist eine 
funktionierende E-Mail-Adres-
se, da die Tickets ausschließ-
lich online übermittelt werden. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.� ●
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Der Buchhandel empfiehlt
Der Bücherstapel auf dem Nachtschrank schwin-
det und die Merkliste ist beängstigend kurz ge-
worden? Kein Problem – jetzt kommen neue 
Lese-Ideen.

Der Frühling bringt nicht nur frischen Wind in 
die Leselisten, sondern auch in den Seitenblick: 
Statt einer Diskussionsrunde gibt es eine ge-
ballte Empfehlungspower aus dem Buchhan-
del dank der Unterstützung durch die Buch-
handlung Osiander. 

Donnerstag, 26. März, Beginn um 20 Uhr, in 
der Innenstadtbibliothek, 4. Stock.

Der Eintritt ist frei.� ●
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„Technikland – auf Tour“ 
im Stadtmuseum

Das Stadtmuseum 
Fürth lädt von 
Donnerstag, 11. 
Juni, bis Sonn-
tag, 26. Juli, alle 

Interessierten, vor allem auch 
Schulklassen, in die Mitmach-
Ausstellung „Technikland – auf 
Tour“ ein.

Spielerisch, ganz ohne Vor-
kenntnisse, aber mit viel Neu-
gier lässt sich entdecken, wie 
Technik und Naturwissen-
schaften funktionieren und 
wo sie uns im Alltag überall 
begegnen.

Auf Kinder und Jugendliche 
ab zehn Jahren warten 15 ab-
wechslungsreiche Experimen-
tierstationen rund um natur-
wissenschaftliche Phänomene. 
Ob Magnetismus, Kraft, Licht, 
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Bau einer Segmentbogenbrücke bei „Technikland – auf Tour“.

Chemie oder Informatik: Wer 
Dinge selbst in die Hand 
nimmt, versteht sie am besten. 
Jede Station zeigt, dass Expe-
rimentieren nicht nur Wissen 
schafft, sondern auch richtig 
Spaß macht.

Für Schulklassen sind für die 
Dauer der Sonderausstellung 
von Montag bis Freitag Vor-
mittagstermine (10.15 bis 11.15 
Uhr und 11.30 bis 12.30 Uhr) 
reserviert. Anmeldung und di-
rekte Buchung der Termine für 
Schulklassen sind ab Montag, 
13. April, unter www.dein-mint.

de möglich. Der Eintritt beträgt 
für Schülerinnen und Schüler 
je drei Euro und ist am Be-
suchstag an der Museumskas-
se in bar zu zahlen.

Einzelbesucher und Familien 
können zu den regulären Öff-
nungszeiten des Museums 
(mit Ausnahme der Vormitta-
ge, Freitage und Montage) die 
Technikland-Ausstellung inklu-
sive der Dauerausstellung be-
suchen. Der Eintritt beträgt für 
Erwachsene vier Euro, ermäßigt 
drei Euro und für Familien sie-
ben Euro. Weitere Informatio-
nen unter www.stadtmuseum-
fuerth.de.

Kontakt: Telefon 974-37 30 oder 
Mail an info.stadtmuseum@
fuerth.de. Internet: www.stadt-
museum-fuerth.de.� ●
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„Fürth feiert Vielfalt“  
geht in die zweite Runde

D ie Veranstal-
tungsreihe „Fürth 
feiert Vielfalt“ 
startet heuer 
in die zweite 

Runde – und die Resonanz ist 
überwältigend: Mit knapp 100 
Anmeldungen von Initiativen, 
Vereinen, Einrichtungen und 
Institutionen hat 
sich erneut ein brei-
tes Spektrum enga-
gierter Akteurinnen 
und Akteuren sowie 
Institutionen ge-
funden, die sich mit 
eigenen Beiträgen, 
Workshops, Vorträ-
gen und Projekten 
rund um das Thema Inklusion 
und Vielfalt präsentieren wol-
len – ein grandioses Signal für 
den Wunsch nach Offenheit 
und gesellschaftlichem Zu-
sammenhalt.

Das Festival, das von Freitag, 
24. April, bis Sonntag, 10. Mai, 
stattfindet, bietet eine Platt-
form, um Vielfalt sichtbar zu 
machen, Barrieren abzubauen 
und Begegnungen zu ermög-
lichen. In unterschiedlichsten 
Formaten – von Mitmachaktio-
nen über Kulturangebote bis 

hin zu bildungsorientierten 
Veranstaltungen – setzen die 
Teilnehmenden gemeinsam 
Impulse für ein respektvolles 
Miteinander in der Kleeblatt-
stadt. 

Fürth feiert Vielfalt ist eine In-
itiative, entstanden aus dem 

städtischen Arbeitskreis In-
klusion, und wird dieses Jahr 
vom Bildungsbüro der Stadt 
Fürth und dem Büro für Mig-
ration und Vielfalt umgesetzt. 
Das Festival wird ausdrücklich 
unterstützt von vielen weiteren 
Gremien der Stadt: dem Stadt-
rat, dem Bildungs-, Migrations- 
und Kulturbeirat, sowie dem 
Senioren- und Jugendrat.

Sebastian Dyrschka vom Bil-
dungsbüro und Sabrina Wiest 
aus dem Büro für Migration 
und Vielfalt freuen sich über 

das große Interesse: „Dass 
sich so viele engagierte Akteu-
rinnen und Akteure beteiligen, 
zeigt, wie wichtig die Themen 
Vielfalt und Inklusion in unse-
rer Stadtgesellschaft sind.“

Trotz begrenzter zeitlicher 
und finanzieller Ressourcen 

arbeiten die bei-
den bereits intensiv 
an der Erstellung 
des offiziellen Pro-
grammhefts, in dem 
alle Veranstaltungen 
gebündelt veröffent-
licht werden – damit 
Interessierte einen 
kompakten Über-

blick über das vielfältige An-
gebot bekommen.

Mit der zweiten Auflage von 
„Fürth feiert Vielfalt“ wird die 
Buntheit der Stadtgesellschaft 
erneut gefeiert – und ein deut-
liches Zeichen für Offenheit, 
Teilhabe und gegenseitigen 
Respekt gesetzt.

Das gesamte Programm und 
alle weiteren Infos zum Festi-
val sind unter www.fuerth.de/
vielfalt zu finden.� ●

Impulse für ein 
respektvolles Miteinander 

in der Kleeblattstadt

Schule 
macht 

Zukunft 
SCHNUPPERTAG 
MO 20.04.26  

jenaplan
gymnasium
nurnberg

Kleine Klassen 
Echte Schulgemeinschaft
Lernen ohne Druck
Projektorientierter Ganztag

Mache Deine Schulzeit zu etwas
Besonderem - Melde Dich jetzt an! 
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03-04|26
Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der Städte Fürth, 
Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Veranstalter können hier ihre 
Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahlreichen weiteren Internetplattformen und 
zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht werden. Wir möchten darauf hinweisen, dass wir in der INFÜ nur 
einen verkürzten Terminhinweis veröffentlichen, auf weitere Angaben etwa zu Eintritt, Veranstalter, etc. müs-
sen wir platzbedingt leider verzichten. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weiteren Medien 
erscheint, tragen Sie es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetadresse 
zu finden ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag,  
27. März, 10 Uhr. 

Ausstellungen
NOCH BIS 28.3.
BILDENDE KUNST, MUSIK, ALTERNA-
TIVE, ELEKTRO
DIGITY: „KLANGLANDSCHAFTEN 
FÜRTH“
Studiotage: Eine Soundinstalla-
tion mit städtischem Ambiente
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

NOCH BIS 29.3.
BILDENDE KUNST
„DIE WAHRHEIT TRÄGT BEQUE-
ME PANTOFFELN“
mit Henriette Grahnert,  
Jan Kummer, Nina Kummer, 
Tabitha Rub, Sebastian Tröger, 
Steve Viezens
kunst galerie fürth

2. BIS 5.4.
BILDENDE KUNST, MUSIK
POST:NOISE
kultur.lokal.fürth

NOCH BIS 12.4.
WISSENSCHAFT / BILDUNG, 
WIRTSCHAFT UND GESELLSCHAFT
DIE WEIMARER REPUBLIK – 
DEUTSCHLANDS ERSTE DEMO-
KRATIE
Foyerausstellung
Ludwig Erhard Zentrum

NOCH BIS 19.4.
POLITISCHES LEBEN, WISSEN-
SCHAFT / BILDUNG
VON RAUB, RESTITUTION UND 
MYTHEN DER TOLERANZ
Shit Storm Meinungsstreit im 
Museum
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

NOCH BIS 3.5.
175 Jahre Fürther Rathaus
WISSENSCHAFT / BILDUNG
175 JAHRE FÜRTHER RATHAUS – 
SPANNENDE GESCHICHTE UND 
GESCHICHTEN
Ein Gebäude Erster Klasse
Stadtmuseum Fürth

NOCH BIS 30.12.
WISSENSCHAFT / BILDUNG, KUNST 
UND KULTUR, WIRTSCHAFT UND 
GESELLSCHAFT
GESCHICHTE UND GEGENWART 
JÜDISCHEN LEBENS IN FRANKEN
Dauerausstellung 
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

Veranstaltungen
FREIZEIT
Täglich 6.30, 10 und 19.30 Uhr
RUNNING CITY TOURS - LAUFEN 
& SIGHTSEEING VERBINDEN
Die sportliche Stadtführung
Bahnhofplatz Fürth - Centauren-
brunnen

MITTWOCH, 25.3.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
SPIELETREFF
Stadtteilbüro Südstadt

13.15 Uhr
MITTWOCHSTREFF
Seniorentreff 65+
es wird bis Montag vor dem 
Treffen um eine Anmeldung 
gebeten: Tel. 0911-7798128 oder 
per Mail: oba@kvfuerth.brk.de
BRK Fürth - Saal 2 (Erdgeschoss)

15 bis 15 Uhr
OFFENER KRABBELTREFF FÜR 
KINDER , ELTERN UND GROSS-
ELTERN
Mehrgenerationenhaus Mütter-
zentrum Fürth e.V.

18.30 Uhr
DIAGNOSE DEMENZ – WAS TUN?
Lassen Sie uns darüber sprechen
vhs Fürth

19 Uhr
ONLINE-KURS: DER INTERNA-
TIONALE WETTLAUF UM 
KÜNSTLICHE INTELLIGENZ: 
BLEIBT DIE ÖKOLOGIE AUF DER 
STRECKE?
Anmeldung www.vhs-fuerth.de

GESUNDHEIT
16.45 Uhr
WORKSHOP: YOGA FÜR EINSTEI-
GENDE UND WIEDEREINSTEI-
GENDE
Pfarrzentrum St. Heinrich

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEITFÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT
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18 Uhr
ONLINE-VORTRAG: „HERZGE-
SUND LEBEN, BEWUSST 
GENIESSEN“
Kostenfreie Teilnahme. 
Anmeldung mit Angabe Kurstitel 
und Datum an: info@ernaeh-
rungsfachfrau.de. 
Online-Vortrag via Webex - Thera-
piezentrum Fürth
18 Uhr
WORKSHOP: YOGA FÜR MEN-
SCHEN MIT YOGAERFAHRUNG
Pfarrzentrum St. Heinrich

BILDENDE KUNST
17 Uhr
KURZFÜHRUNG: „DIE WAHRHEIT 
TRÄGT BEQUEME PANTOFFELN“
mit Henriette Grahnert, Jan 
Kummer, Nina Kummer, Tabitha 
Rub, Sebastian Tröger, Steve 
Viezens
kunst galerie fürth

KABARETT / KLEINKUNST
17 Uhr
AFTER-WORK MAL ANDERS: 
THEATER, FAIRNESS UND 
GENUSS!
Handpuppentheater 
Welthaus Fürth

19.30 Uhr
ROLF MILLER – WENN NICHT 
WANN, DANN JETZT!

Comödie Fürth

THEATER
19.30 Uhr
ERWIN PELZIG
„Wer wir werden.“
Stadttheater Fürth

MUSIK
20 Uhr
BLUESWEDNESDAY
KLAUS BRANDL & CURLEY 
KAUPER
Die fränkischen Blues-Haudegen
Kofferfabrik - MusicClub
DONNERSTAG, 26.3.

FREIZEIT
10 bis 11.30 Uhr
KRABBEL- & SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

15.30 bis 18 Uhr
M4 SALON-CAFÉ
Dein Donnerstags-Date mit Kaffee, 
hausgemachtem Kuchen auf 
Spendenbasis und ZUKUNFTS-
Themen
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

16 Uhr
WAS FÜR EIN THEATER?!
„Der zerbrochne Krug“ hautnah 
erleben – Blick hinter die Kulissen
Stadttheater Fürth - Foyer

18 Uhr
VOM FLUGBLATT ZU FACEBOOK
Zur Geschichte und Wirkung der 
Medien
vhs Fürth

19 Uhr
STREUOBSTWIESEN – SCHATZ-
KAMMERN DER ARTENVIELFALT
Wie wir diese wertvollen Lebens-
räume erhalten können
Anmeldung www.vhs-fuerth.de

20 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses 
Quiz angelehnt an „Wer wird 
Millionär“ und nur eine Gruppe 
gewinnt
Kofferfabrik - Galerie

NETZWERKEN
15 Uhr
DIGITALES IM ALLTAG MEISTERN
Apps entdecken und ausprobie-
ren!
FürthWIKI Laden, Gustavstraße 
12/14

THEATER
19 Uhr
ROCK ME, HAMLET
Das Rockmusical
Stadttheater Fürth
19.30 Uhr
ICH BIN DIE ROSE VON SARON
Lieder um Lieben und Leben mit 

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEITFÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT

Theaterstück  
„HOCHDEUTSCH-türkisch!”

Am Sonntag, 12. 
April, 16 Uhr, zeigt 
das theater ulüm 
in der Gaststätte 
Grüner Baum, Gus-

tavstraße 34, das Stück „HOCH-
DEUTSCH-türkisch!”.

Bei der Komödie in deut-
scher Sprache werden die 
Hetzerei und Diskriminierung 
von Menschen mit fremden-
feindlichen Tendenzen in 
Deutschland ebenso be-
trachtet wie die 65-jährige 
Migrationsgeschichte und die 
daraus resultierenden verän-
derten Lebensgewohnheiten 
der „Deutsch-Türken“ im Bezug 

auf Frauenrechte und Männer-
gesellschaft. 
Die Karten sind kostenfrei. Um 
vorherige Anmeldung wird ge-
beten. Kartenreservierungen 
per Mail an intb@fuerth.de 
oder telefonisch unter (0173) 
617 72 75. Die Karten werden an 
der Abendkasse auf den Na-
men hinterlegt.

Gefördert durch das Programm 
„Demokratie leben“ präsentie-
ren die Initiative Leben, das 
Büro für Migration und Vielfalt 
sowie die Caritas Fürth im Rah-
men der Initiative „Fürtheinan-
der“ das Theaterstück.� ●

       Atilla Cansever    Hatice Onar    Rüya Kahraman    Anil Kagan Kücük

türkisches theater ulm / neu-ulm 
kontakt tel: (0731) 602 59 37  

 

 
www.theateruluem.de 
e-mail: info@uluem.de

grafik: erdoğan karayel (0173-8683018)

theater ul  m

HHOOCCHHDDEEUUTTSSCCHH--
ttüürrkkiisscchh!!Türk Usulü

Yüksek Almanca
in deutscherSprache

@theateruluem

Esma Ertürk   Gülcin Kozak    Osman Tekin

Sonntag, 12.04.2026 um 16:00 Uhr
Grüner Baum Fürth, Gustavstraße 34, 90762 Fürth     
Die Karten sind kostenfrei! Bitte vorher anmelden! An der Abendkasse werden sie auf Ihren Namen hinterlegt.
Kartenreservierungen sind per E-Mail-Adresse intb@fuerth.de oder telefonisch unter 0173-6177275 möglich.
Gefördert durch das Programm Demokratie leben veranstalten die Initiative Leben, 
das Büro für Migration und Vielfalt sowie die Caritas Fürth im Rahmen der Initiative 
„Fürtheinander“ ein Theaterstück.
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Sprezzatura 22
Kulturforum Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
SYBILLE BULLATSCHEK
VIP–Very Important Pflägekraft
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
NILI BROSH & BAND
Frauenpower an der Stromgitarre
Kofferfabrik - MusicClub

LITERATUR / WORT
20 Uhr
SEITENBLICK
Empfehlungen aus dem Buchhan-
del
Volksbücherei Fürth - Innenstadt-
bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung 

FREITAG, 27.3.
FREIZEIT
16 bis 18 Uhr
REPAIR-CAFÉ FÜRTH: TATAA!
Anmeldung unter: repaircafe_fu-
erth@web.de.
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

20 Uhr
TANZEN TANZEN TANZEN
DIE DAGGEL DISCO
Musik der 60er – 70er – 80er Jahre 
Kofferfabrik - Galerie

WISSENSCHAFT / BILDUNG
17 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT“S? - 
BASSD SCHO!
Ein kulinarischer Spaziergang 
durch Fürth
Rathaus Fürth - Haupteingang
MUSIK

19.30 Uhr
1ST HARVEST THE SONGS AND 
SPIRIT OF NEIL YOUNG
Eine musikalische Hommage mit 
Lesung und Songs
Kulturforum Fürth - Große Halle

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
SUCHTPOTENZIAL – (S)HITS-
TORM.
Comödie Fürth

THEATER
19.30 Uhr
AZZURROTRE: „FRAUKE PACKT 
AUS!“
Italopop-Musical von Stefan Tilch 
& I Dolci Signori
Stadttheater Fürth

LITERATUR / WORT
20 Uhr
ATZE SCHRÖDER
LOVEMACHINE
Stadthalle Fürth 

SAMSTAG, 28.3.
FREIZEIT
10 Uhr
NOVUSS WELTCUPTURNIER
Einzige deutsche Etappe der 
Novuss-Weltcupserie
Hardenberg Gymnasium 

10 Uhr
WUNDERWELT WALD
Umweltstation Fürth - Waldhaus

10 bis 13 Uhr
PFLANZENTAUSCHBÖRSE 
BUND Naturschutz-Garten im 
Fürther Pegnitztal
11 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH & NÜRN-
BERG - (K)EINE LIEBE“
Tourist Information Fürth

11 bis 18 Uhr
CHERRY BLOSSOM FESTIVAL
Ein Event für japanische und 
koreanische Popkultur
Jugendkulturhaus Otto

14 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Marktplatz - Grüner Markt - vor 
dem Gauklerbrunnen

15 Uhr
KLEINE KRAFTPAKETE
Knospenwanderung
Schloss Burgfarrnbach

SPORT
9 Uhr
VORBEREITUNGSLAUF FÜR DEN 
SPARKASSEN METROPOLMARAT-
HON
Stadtwald - Parkplatz Hotel 
Forsthaus

BILDENDE KUNST
10 Uhr
WORKSHOP: UPCYCLING TRIFFT 
GEOMETRIE – GESTALTEN MIT 
GETRÄNKEKARTONS
vhs Fürth

LITERATUR / WORT
16 Uhr
WORKSHOP: GABI“S ENGLISH 
BOOK CLUB FÜR GRUNDSCHUL-
KINDER
Quartiersbüro Spiegelfabrik

MUSIK
18 Uhr
ESTHER-LIEDER: BAROCK & 
MODERN
Sirka Schwartz-Uppendieck & 
Ensemble
St. Paul - Evangelisches Gemein-
dehaus

19.30 Uhr
JOHNNY & THE YOOAHOOS
Bluegrass- und Folk Konzert
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

20 Uhr
JESPER MUNK
Der gefeierte Soul und Blues-
Songwriter on Tour!
Kofferfabrik - MusicClub

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
HELMUT SCHLEICH: „NEUES 
PROGRAMM.“
Comödie Fürth

THEATER
19.30 Uhr
DER CLUB DER TOTEN DICHTER

Rolläden aller Art
Markisen · Markisetten
Neubespannungen
Leichtmetall-Jalousien
Vertikal-Stores
Raffstores
Insektenschutz
Fenster- & Schiebeläden
Rollgitter · Rolltore
Elektro-Antriebe
Kundendienst

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de



Schauspiel von Tom Schulman 
nach dem gleichnamigen Film
Stadttheater Fürth

SONNTAG, 29.3.
FREIZEIT
9.30 Uhr
NOVUSS WELTCUPTURNIER
Einzige deutsche Etappe der 
Novuss-Weltcupserie
Hardenberg Gymnasium 

11 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER“
Kulturforum Fürth - Innenhof
v14 Uhr
FÜHRUNG: „REINE WAHRHEIT 
ODER FAUSTDICKE LÜGE?“
Kulturforum Fürth - Innenhof

THEATER
11 Uhr
THEATER IM GESPRÄCH: DER 
ZERBROCHNE KRUG
Stadttheater Fürth

16 Uhr
DER CLUB DER TOTEN DICHTER
Schauspiel von Tom Schulman 
nach dem gleichnamigen Film
Stadttheater Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTHER HIGH-
LIGHTS
Verborgene Orte in der Altstadt
Grüner Markt - Ecke Gustavstraße

BILDENDE KUNST
16 Uhr
LETZTER TAG — EINTRITT FREI 
– ARTIST TALK
kunst galerie fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19 Uhr
DIE MEDLZ – „DIE 90ER – A 
CAPPELLA“
A cappella mit Power und 
Nostalgie
Comödie Fürth

MUSIK
19.30 Uhr
STRINGBREAK
Kopf und Kragen
MONTAG, 30.3.
FILM / MULTIMEDIA
18 Uhr
PETRA KELLY – ACT NOW!
Film im Rahmen von Agenda 2030 
Kino
Babylon Kino am Stadtpark
DIENSTAG, 31.3.
FREIZEIT 
9 bis 11 Uhr
NACHBARSCHAFTSFRÜHSTÜCK
Soziales Zentrum Fürth

10 bis 12 Uhr
KRABBELTREFF
Für Eltern und Kleinkinder, von 0 
bis 3 Jahren
Gemeindehaus der Wilhelm-Löhe-
Gedächtniskirche

16 bis 18 Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Ein Ort der Begegnung für alle

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT

Stadttheater Fürth   
Gastronomie-Service

 Pausengastronomie für Besucher 
 Veranstaltungs-Catering 
 Künstler-Catering 
 Gastronomiepartner

Historisches Gebäude in der Stadtmitte von Fürth
 730 Plätze
  pro Spielzeit rd. 170 Veranstaltungen  
und rd. 90.000 Zuschauer*innen

  Zentraler Foyer-Raum mit 7 m langer Theke | Bestuhlung | 
Foyerbereiche für Vorbestellungen | mobile Verkaufs theken 
im Einlassfoyer | Anrichten und Lagerräume

Engagierte*r und gern kulturinteressierte*r Gastgeber*in  
für einen fairen partnerschaftlichen Gastronomie-Service- 
Vertrag gesucht. 
Start ab Spielzeit 2026/27 im September/Oktober 2026,  
Laufzeit mind. 5 Jahre 

Frist für Interessensbekundung bis 24. April 2026

Informationen & Kontakt: 
Stadt Fürth, Rf V/Zentrale Vergabestelle, Hr. Walter   
Telefon: 0911/974 31-32 | E-Mail: vergabestelle@fuerth.de

GESUCHT

ANZEIGE
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Gemeindehaus Auferstehungskir-
che
LITERATUR / WORT
15.30 Uhr
VORLESESPASS 
Die Nacht vor Ostern
Volksbücherei Fürth - Innenstadt-
bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung 
MITTWOCH, 1.4.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
SPIELETREFF
Stadtteilbüro Südstadt

15 bis 15 Uhr
OFFENER KRABBELTREFF FÜR 
KINDER , ELTERN UND GROSS-
ELTERN
Mehrgenerationenhaus Mütter-
zentrum Fürth e.V.

18 Uhr
FÜHRUNG: „ANEKDOTEN UND 
KURIOSES AUS DER KLEEBLATT-
STADT“
Kulturforum Fürth - Innenhof

LITERATUR / WORT
20 Uhr
UNDERGROUND COMEDY OPEN 
MIC
Hosted by Henrik Hösch
Kofferfabrik - MusicClub
DONNERSTAG, 2.4.
FREIZEIT
17 Uhr
ACH, DU GRÜNE NEUNE!
Wildkräuterwanderung
Kirchweihplatz Unterfarrnbach

MUSIK
19 Uhr
BLUES VIBRATION – TRIO 
KUSCHE
Konzert im Stadtmuseum Fürth
Stadtmuseum Fürth

20 Uhr
FÜ-JAZZ / OFFENE JAZZ-SESSION
Eröffnungsband: Daggi Krauß 
Band
Ab ca. 21 Uhr offene Session
Babylon Kino am Stadtpark -  
Kellerbühne
FREITAG, 3.4.

FREIZEIT
14 Uhr
FÜHRUNG: „BADER, PEST UND 
ANDERE PLAGEN“
Kirche St. Michael 

MUSIK
15 Uhr
KONZERT ZUR TODESSTUNDE 
JESU „KREUZ UND KLAGE“
Mit Chor- und Orgelwerken
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
Evangelisch-Lutherische Erlöser-
kirche Fürth-Dambach

15 Uhr
MUSIKALISCHE ANDACHT ZUR 
TODESSTUNDE
Johann Georg Kühnhausen: 
Matthäuspassion. Ensemble 
Severino unter Leitung von 
Ingeborg Schilffarth
Kirche St. Michael 
SAMSTAG, 4.4.
FREIZEIT 
11 Uhr
FÜHRUNG: „TÜCHTIG, TATKRÄF-
TIG, TUGENDSAM: DIE FRAUEN 
VON FÜRTH“
Kirche St. Michael 

14 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

SPORT
15 Uhr
SHAMROCK EASTER JAM
1:1 All Style Battle in 3 Kategorien
Kinder- und Jugendzentrum Alpha 1

SONNTAG, 5.4.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: „BLICKPUNKT 
RATHAUS, TURM UND CO.“
Anmeldung unter www.tourismus-
fuerth.de. Teilnahme ab 6 Jahren.
Rathaus Fürth - Haupteingang

14 Uhr
FÜHRUNG: DER ALTE JÜDISCHE 
FRIEDHOF IN FÜRTH
Männliche Teilnehmer bringen 
bitte eine Kopfbedeckung mit. 
Alter Jüdischer Friedhof Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: „WANDEL(N) AN DER 
PEGNITZ“
Vor dem Stadtparkcafé - Fürth

TANZ
21 Uhr
NO PARKING ON THE DANCE-
FLOOR
mit DJane Mrs Flow (Funk/Soul/

3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 
Der fitte Montag: Ernährung und Immunsystem (40251)  
Wie unsere Ernährung unsere Abwehrkräfte stärken kann: 
Mo 13.04., 14:00-15:30 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Der Balkan – Vom Erbe Jugoslawiens zu neuen Orientierungen 
(10013): Mo 13.04., 19:00-20:30 Uhr, 3,- €

Demokratie im antiken Athen (10016) Sinn und Erbe eines 
Wagnisses: ab 15.04. (5x), Mi 15:00-16:30 Uhr, 49,50 €

Online: Power-Tools in Excel (20016) Power Query & Power Pivot – 
große Datenmengen abrufen, transformieren und auswerten!: 
ab 15.04. (2x), Mi 18:00-21:15 Uhr, 59,- €

Balance finden (41005) Entspannung für Körper und Geist: 
ab 15.04. (8x), Mi 19:45-20:45 Uhr, 44,90 €

Spanisch - A1 (34004) für Anfänger*innen: 
ab 17.04. (10x), Fr 17:00-19:30 Uhr, 141,- €

Koreanisch - A1 (35030) für Anfänger*innen – an 4 Wochenenden: 
ab 17.04. (7x), Fr 18:00-20:30 Uhr + Sa 14:30-17:00 Uhr, 98,70 €

Mit Klassik ins Wochenende (55102) Eine kleine Hörreise:
ab 17.04. (2x), Fr 18:00-19:30 Uhr, 20,- €

Schreibworkshop „Biografisches Schreiben“ (54014) Die Ge-
schichten in uns finden: Sa 18.04., 10:00-17:00 Uhr, 40,50 €

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Öffnungszeiten des vhs-Servicebüros:
Mo 09.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr,
Di/Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr, Fr 09.00-12.00 Uhr 

In den Osterferien (30.03.-10.04.): Mo-Fr je 09:00-12:00 Uhr
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April
4.

Freifahrt
Freifahrt

FahrSamstag
Der Osterhase spendiert:

Am Karsamstag in Fürth (Tarifstufe B) 
kostenlos Bus, U-Bahn und Bahn fahren.

Ihr Taktgeber für ein lebendiges Fürth. www.infra-fuerth.de
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Disco)
Kofferfabrik - Galerie

MONTAG, 6.4.
FREIZEIT
14 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Marktplatz - Grüner Markt - vor 
dem Gauklerbrunnen

19 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses 
Quiz angelehnt an „Wer wird 
Millionär“ und nur eine Gruppe 
gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

THEATER
20 Uhr
6 auf Kraut präsentiert...
„MIT KÜNSTLERISCHER INTELLI-
GENZ“
Improtheater-Show 
Kofferfabrik - MusicClub

FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: NEW YORK DELI 
CHEESECAKE
Ferienworkshop für Kinder und 
Jugendliche
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

10 bis 12 Uhr
KRABBELTREFF
Für Eltern und Kleinkinder, von 0 
bis 3 Jahren
Gemeindehaus der Wilhelm-Löhe-
Gedächtniskirche

14 bis 18 Uhr
SCHAFKOPFENSPIELEN
Gemeindehaus Wilhelm-Löhe-Ge-
dächtniskirche

16 bis 18 Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Ein Ort der Begegnung für alle
Gemeindehaus Auferstehungskir-
che

LITERATUR / WORT
15.30 Uhr
VORLESESPASS 
Lächeln gefunden
Volksbücherei Fürth - Innenstadt-
bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung 
MITTWOCH, 8.4.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
SPIELETREFF
Stadtteilbüro Südstadt

15 bis 15 Uhr
OFFENER KRABBELTREFF FÜR 
KINDER, ELTERN UND GROSS- 
ELTERN
Mehrgenerationenhaus Mütter-
zentrum Fürth e.V.

17 Uhr
FÜHRUNG: „DIE LOGE ZUR 
WAHRHEIT UND FREUND-
SCHAFT“
Logenhaus Fürth

BILDENDE KUNST
10 Uhr
WORKSHOP: ABDRUCK ER-
WÜNSCHT!
Kreatives Arbeiten an der 
Druckerpresse
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

MUSIK
20 Uhr
CLIFF STEVENS BAND 
Ein absolutes Muss für Blues-
Fans!
Kofferfabrik - MusicClub

DONNERSTAG, 9.4.
LITERATUR / WORT
16 Uhr
VORLESESPASS 
Versteckt
Volksbücherei Fürth - Zweigstelle 
Stadeln

20 Uhr
LIGHTSDOWNLOW - STIMMEN 
AUS DEM DUNKEL II
Neue Live-Hörspiele: „Legenden“
Kofferfabrik - MusicClub

WISSENSCHAFT / BILDUNG
18 Uhr
FÜHRUNG: WELCHER VOGEL 
SINGT DENN DA?
... auf dem Fürther Friedhof
Fürther Friedhof - Eingang 
Friedenstraße

FREITAG, 10.4.
FREIZEIT
17 Uhr
BÄUME UND STRÄUCHER ZUM 

KFW-

FÖRDERFÄHIG

SONDER-AFA 

MÖGLICH

In bester Wohnlage mit guter Anbindung an den öffentlichen
Nahverkehr mit folgenden Highlights:

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

■ 2- bis 4-Zimmerwohnungen
■  Regeneratives, zukunfts-

sicheres Heizungssystem
■  Erdgeschosswohnungen 

mit Gartenanteil
■ Tiefgaragenstellplätze
■ Mehr-Personen-Aufzug

■  Kontrollierte Wohnraum-
lüftung mit Wärmerück-
gewinnung

■  Sichtholzdachstuhl in 
den DG-Wohnungen

■  Klingel-, Sprech- und 
Videoanlage

13 EIGENTUMSWOHNUNGEN 
in Fürth-Burgfarrnbach, Hiltmannsdorfer Straße
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ESSEN
Wildkräuterwanderung
Stadtpark Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
17 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT“S? - 
BASSD SCHO!
Ein kulinarischer Spaziergang 
durch Fürth
Rathaus Fürth - Haupteingang

THEATER
19.30 Uhr
DER ZERBROCHNE KRUG
Von Heinrich von Kleist
Stadttheater Fürth

MUSIK
20 Uhr
VERSENGOLD
Stadthalle Fürth

20 Uhr
MELLOW MARK
25 Jahre L.i.e.b.e.
Kofferfabrik - MusicClub

20 Uhr
MELODIC MAYHEM RAPCORE 
EXTRAVAGANZA
Kopf und Kragen

20 Uhr
GUTE LAUNE 90ER INDIE DISCO
Fokus liegt auf mitreisenden & 
euphorisierendem Indie/
Alternative der 90er und 00er 
Jahre
Babylon Kino am Stadtpark

21 Uhr
RELEASE SHOW _ ALDI ALIENS 
(NÜRNBERG/LEIPZIG/KÖLN) + 
DIE NEUE SELTSAMKEIT (NÜRN-
BERG/LEIPZIG)
Neue-Alien-Welle + No~Deutsch-
land~Wave
kunstkeller o27 - Musikclub im 
ehemaligen Luftschutzkeller

SAMSTAG, 11.4.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTHER ARCHI-
TEKTURJUWELEN“
Bauschönheiten im Klassizismus
Rathaus Fürth - Haupteingang

14 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Marktplatz - Grüner Markt - vor 
dem Gauklerbrunnen

16 Uhr
FÜHRUNG: GEHEIMNISSE RUND 
UM DIE GUSTAVSTRASSE
Kurioses, Unbekanntes und Un-

erwartetes in der Fürther Altstadt
Grüner Markt - Ecke Gustavstraße

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
WALDWANDELN IM FRÜHLING
Spirituelle unterwegs im Fürther 
Stadtpark
Stadtförsterei Fürth

14 Uhr
WALDWANDELN IM JAHRESVER-
LAUF – SPIRITUELLE WALDSPA-
ZIERGÄNGE
Umweltstation Fürth - Waldhaus

BILDENDE KUNST
17 Uhr
DEUTSCHLAND - MEXIKO. FRIDA 
KAHLO. FAMILIENGESCHICHTEN.
Vortrag von Gaby Franger 
Museum Frauenkultur Regional 
- International

THEATER
17 Uhr
WORKSHOP: DER ZERBROCHNE 
KRUG
Stadttheater Fürth

19.30 Uhr
DER ZERBROCHNE KRUG
Von Heinrich von Kleist
Stadttheater Fürth

MUSIK
20 Uhr
GRAANT, GREEN CAVE BOOTS & 
KNIFE
Kopf und Kragen

21.30 Uhr
LateNightSpecial
ENNO PALUCCA & DIE ANDEREN 
- SUPPORT: JASON ARIGATO
Kein unbeschriebenes Blatt, der 
Enno!
Kofferfabrik - MusicClub

KABARETT / KLEINKUNST
20 Uhr
DIE PROGNOSEN DER WIRT-
SCHAFTSWEISEN UND ANDERER 
UNSINN
Figurentheater-Kabarett mit Anjo 
Haase und Bernhard Springhart
Kaltscher Galerie

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT

Gültig bis 4.4.2026

KOCHTOPFSET

 • Für alle Herdarten geeignet 
 • 18|10 Edelstahl
 • inkl. Glasdeckel
 • 4-tlg.

Kela - Cailin

Nur solange der Vorrat reicht!

MÖBEL

64.  €99

179.95€

Möbel Fischer GmbH
Rathgeberstraße 45
91074 Herzogenaurach
Tel. 09132 / 78 14 - 0

Filiale in Forchheim
An der Regnitzbrücke 5
Tel. 09191 / 73 86 - 3

Öffnungszeiten
Mo - Fr 10 - 19 Uhr
Sa 9:30 - 16 Uhr

www.moebel-fischer.com

Firmensitz

KNALLERPREIS
UVP des Herstellers
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Eine Audioinstallation im kultur.lokal.
fürth: Zwischenräume erfahrbar machen 
Wenn der Künstler Stefan E. 
Nollenberg von Donnerstag 
2. April, bis Sonntag, 5. April, 
mit seinem Projekt „post:noise“ 
das kultur.lokal.fürth bezieht, 
wird die Ausstellung zu einem 
besonderen Erfahrungsraum 
für Klang und Wahrnehmung, 
in dem sogar der Raum und 
das Publikum selbst zu aktiven 
Mitgestaltern des Klanggesche-
hens werden.

Musik bewegt – dann, wenn 
sie den Körper stimmungsvoll 
zum Beat schwingen lässt, aber 
auch dann, wenn ihre Emotio-
nen das Herz ergreifen und 
die Gänsehaut über die Arme 
kriecht. Mit der Audioinstalla-
tion „post:noise“ möchte Nol-
lenberg jenseits dieser alltäg-
lich bekannten Empfindungen 
ansetzen. 

Mit dem Projekt „post:noise“ 
eröffnet Nollenberg nun im 
kultur.lokal.fürth einen Raum, 
in dem sich Zuhören, Fühlen 
und Achtsamkeit in beinahe 
greifbare, manchmal geheim-
nisvolle Erfahrungen verwan-
deln. Dabei liegt der Fokus 
nicht auf der klassischen Per-
formance, sondern auf dem ge-
meinsamen Erleben, der stillen 
Reflexion und der psychisch-
transformativen Wirkung von 
Klang und Ritual. 

Öffnungszeiten:
Donnerstag, 2. April, 16 bis 19 
Uhr: Freie Tonforschung – Anti-
Vernissage; Freitag, 3. April, 15 
bis 18 Uhr, Freie Teemeditation 
und Künstlergespräch mit Ni-
colas Hansmann; Samstag, 4. 
April, 15 bis 18 Uhr: Freie Tee-
meditation und Künstlerge-

spräch mit Nicolas Hansmann; 
Sonntag, 5. April, 15 bis 19 Uhr: 
Variable Meditationen

Eintritt frei, keine Anmeldung 
erforderlich.

Weitere Informationen gibt es 
unter www.fuerth.de/kulturlo-
kal und www.tourismus-fuerth.
de sowie beim Kulturamt unter 
Telefon 974-16 88.� ●

Vorschau:
 „Transgression durch 
Hoffnung“ 

Eine Fotoausstellung von 
Alfred Stoll von Freitag, 
10., bis Sonntag, 19. April.
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Das kultur.lokal.fürth wird unterstützt:

MANFRED-ROTH-
STIFTUNG

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT
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AUTOMOBILE/KFZ
Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

Wir suchen laufend gut erhaltene 
Fahrzeuge zum Ankauf oder zur 
Vermittlung. 
Auto Tomandl, Tel. 7905909

KAUFE/VERKAUFE
Fair, diskret, unverbindlich
Ankauf von Gold & Silber
Barren, Münzen, Schmuck
Auch versilbertes & Zinn
Aurum79 – Fürth
0911/14418347 

Kaufe Spirituosen aller Art
Whisky, Rum usw. Gerne auch
komplette Sammlungen.  
Klaus Stühler 015163666136

Aus alt mach Geld! Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplat-
ten, Zinn, Hummelfig, Näh-
Schreib-Fotoapparate, Bibeln, 
Bücher, Bilder, Bestecke, Puppen. 
Tel:015207761939

Kleiner Flügel zu verkaufen
für VB 100 € bei Selbstabholung
0151/62769103

GESUNDHEIT/WELLNESS
Yoga in der Fürther Südstadt
Krankenk.Erstattung 70-100%
Neue Kurse ab 13.04.2026
www.natalie-schmidt.yoga
Tel.: 0151-40341931 

Einzeltraining Nordic Walking, 
Qi Gong, Ernährungs-Beratung
Dannhorn lifebalance
Tel. 0151 2632 2148

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Dachdeckerei u. Spenglerei, 
Meisterbetrieb, alle Arbeiten 
und Rep. zuverl./sauber. Fest-
preis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Malermeisterbetrieb Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl.  
Festpreis, 0911/493976  
schoewitz@gerhardburzer.de

Kleinanzeigen

grabmale
natursteinbetrieb
steinbildhauerei
natursteinhandel

friedenstrasse 32 · 90765 Fürth 
tel. 0911/7906195 · fax 0911/7913 82

info@hitz-naturstein.de
www.hitz-naturstein.de
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Pfleghardt und Rögner

SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

Fürth - Schwabacher Str. 95 - Tel: 0911-7230390

SEIT 1925 | FAMILIENGEFÜHRT | ECHT FRÄNKISCH
Mit Trauer umzugehen ist ein

Prozess. Jeder sollte auf seine
Weise Abschied nehmen können.

Familien dabei zu unterstützen
bedeutet mir viel.

Dass ich das in einem
familiengeführten Unternehmen tun

darf, macht mich stolz.
Tanja Fleischmann
Auszubildende
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Dachdeckerei Schöwitz
Dämmung, Umdeckung u. Repa-
raturen, eig. Spenglerei, Meister-
betr., Festpr. 0911/493976
schoewitz@gerhardburzer.de

Erbrechtliche Beratung  
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel.: 0911/78098656.

Entrümpelungen Klaus Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel.: 0911/1322280

Spenglerei Thomas Neuber
Meisterbetrieb, Blecharbeiten
aller Art zuverl./sauber
Tel.: 0911/14969362
www.Spenglereineuber.de

leistungsabnahme von Kanälen, 
Rohrreinigungsarbeiten sowie 
Neueinbau, Konzeption & Sanie-
rung von Abscheideranlagen, Mit-
glied beim Güteschutz Kanalbau. 
P+E Schmitt GmbH & Co. KG Tel. 
0911/324160 Fax 0911/32416-30 
kontakt@p-e-schmitt.de

STELLENGESUCHE
Suche Reinigungsobjekte: Trep-
penhaus, Winterdienst,
Tel: 017631095993

STELLENANGEBOTE
Zuverlässige Haushaltshilfe 
gesucht: 3 Stunden wöchentlich 
oder 14-tägig nach Cadolzburg.  
Für 3 Personen Haushalt mit 
Katze. 0151/22782891

KFO-Praxis in Herzogenaurach
sucht ZFA in TZ / VZ / Minijob
KFO lernen wir euch :-)
kontakt@kiefo.de 

Entrümpelungsdienst räumt 
alles zu Festpreisen. Wohnung, 
Keller, Dachboden. Auch Prob-
lemfälle! Tel.: 0911/3685562

Wenn Ihre Hard- oder Software 
mal wieder streikt , den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

Wir suchen neue Aufträge rund 
um Garten- und Grünpflege.
Gerne beraten wir Sie persönlich.
Tel. einfach anrufen: 01577 
4872908

Kanalüberprüfung u. Kanalsa-
nierung: Befahrung des Kanals 
mittels selbstfahrender Kamera-
systeme bzw. Schiebekameras, 
Erfassung komplexer Abwasser-
systeme u. grafischer Darstellung 
in 3D, Kanalsanierung mittels 
Erneuerung und grabenloser Re-
paratur, Neuabnahme u. Gewähr-

       ENT-
RÜMPE-
LUNG

Wohnungsauflösung 
Klaus Stühler
Ihr freundlicher Entrümpler in Fürth

Tel: 0151 63 666 136
E-Mail: klaus100465@arcor.de

Schnelle, saubere und diskrete Entrümpelung von:
➔Haus-Wohnung-Keller-Speicher-Garage-Lager usw.
➔ Auch kurzfristige Termine
➔ Kostenloses Angebot mit Wertanrechnung
➔ Festpreise
➔ Besenreine Übergabe
➔Gerne auch nur einzelne Möbelteile z.B:
 Elektrogroßgeräte, Teppiche, Sessel, Gerümpel …

Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
schoewitz@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei
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Sabine Gößelein
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Haushaltshilfe m/w/d in Fürth
Zuverlässige, deutschsprachige
Haushaltshilfe für Kinder- und
Haustierfreie Wohnung/Büro
in Fürth/Süd gesucht 2 x Woche
je 6-7 Std sehr gute Bezahlung
Email: jochen.fuerth@gmx.de

IMMOBILIEN
Familie sucht Haus zum Kauf
wir suchen ein Haus mit Garten
in Fürth, innenstadtnah, mind.
150 qm, 5 Zimmer
suchen-Haus-in-fuerth@web.de

Suche renovierungsbedürf-
tiges Haus. In jedem Zustand 
01758180322

VERSCHIEDENES
Wüstentrekking-Touren
Wüste berührt. Ein Schritt
mit den Beduinen, ein Himmel
voller Sterne-und du bist da
www.romeis-reisen.com

GESCHÄFTSÜBERNAHME
NachfolgerIn gesucht...
...für traditionelles Einzelhan-
delsfachgeschäft in Erlangen.  
Geschäftsabgabe aus Altersgrün-
den Ende 2026. Viele Stammkun-
den. Einarbeitung möglich.
Kontakt: 
anzeigen@herbstkind-wa.de 

UNTERRICHT
E,L,F Sorgen? Professionelle und 
geduldige Hilfe von erfahrenem 
Nachhilfelehrer. Tel.: 0911/5109311



Wir feiern mit Ihnen  
100 Jahre uvex!

Im Aktionszeitraum vom 10.03.26 bis einschließlich 10.04.26 erhalten Sie im uvex Optik-Shop Fürth, Teil der UVEX ARBEITSSCHUTZ GMBH für 
100 Euro eine: Einstärkenbrille (gekennzeichnete Aktionsfassung) inkl. einem Paar superentspiegelte & gehärtete Einstärken- 1,6-Kunststoffglä-
ser im Lieferbereich 6/2, oder ein superentspiegeltes & gehärtetes Gleitsicht-Kunststoffglas im Lieferbereich 6/4, oder ein Paar superentspie-
gelte & gehärtete 1,6 Office-Kunststoffgläser im Lieferbereich 6/4. Weitere Produkte sind von der Aktion ausgeschlossen. Nur solange der Vorrat 
reicht. Die Abgabe erfolgt in haushaltsüblichen Mengen. Die Aktion ist nicht kombinierbar mit anderen Aktionen oder Rabattcodes. Im Übrigen 
gelten die im Shop ausgestellten AGBs.

Für 100 € gibt es bei uns im uvex Optik-Shop:
eine Einstärkenbrille, 

ein Gleitsichtglas 
oder ein Paar Arbeitsplatzgläser.

Würzburger Straße 154 
90766 Fürth

T: 0911 9736 1589 
E: optikshop@uvex.de 

uvex Optik-Shop

Öffnungszeiten: 
Di. – Do.:  14 – 18 Uhr 
Fr.:  12 – 17 UhrOPTIK-SHOP

P.S.: Finden Sie vor Ort noch viele weitere Dinge unter 100 € und auch 
im uvex Outlet gibt es mehr als 100 Schnäppchen zu entdecken.

Aktionszeitraum: 10. März – 10. April 2026

uvex-safety.de
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